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Energieberatung  
im Rathaus
Die nächste Energieberatung findet 
am 4.4.2024 von 16.00 bis 17.30 Uhr 
im Rathaus statt. 
Weitere Informationen finden Sie in 
der Rubrik Amtliche Bekanntma-
chungen.

ZEITUMSTELLUNG
AUF SOMMERZEIT

In der Nacht vom 30. März
auf 31. März 2024 wird die Uhr  

um eine Stunde vorgestellt.

Die Zeitumstellung findet
nachts um 2.00 Uhr statt.
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Wir berichten

Sportlerehrung 2024 der Stadt
Erfolgreiche Neuensteiner Sportlerinnen und Sportler wur-
den von der Stadt geehrt
In für die Sportlerehrung unbekannter Umgebung begrüßt Bür-
germeister Karl Michael Nicklas am Donnerstagabend die erfolg-
reichen Sportlerinnen und Sportler im Schützenhaus des TSV 
Kirchensall.
Zur Begrüßung tanzten die Tänzerinnen der Gruppe „Fireflies“ 
des TSV Neuenstein.
„Kurzerhand haben wir das Angebot des TSV Kirchensall ange-
nommen und die Räumlichkeiten für die Sportlerehrung gewech-
selt“, so die einleitenden Worte des Bürgermeisters.
31 Sportlerinnen und Sportler sowie 15 Mannschaften wurden 
aus den umliegenden Vereinen gemeldet.
„Sie als Vertreter, tragen unsere Stadt in die Region und auch 
weit darüber hinaus!“, lobt Nicklas stolz.

Kindergarten Biberburg

Das war der Osterhasentanz
„Immer wieder kommt ein neuer Frühling …“, so starte-
ten am Mittwoch, 20. März die Kinder des Kindergartens 
Biberburg bei ihrem Besuch im Seniorenheim in Neuen-
stein. Mit fröhlichen Frühlingsliedern im Gepäck begegne-
ten sich die Generationen. Gespannt und voller Vorfreude 
warteten die Senioren schon auf die kleinen Besucher. 
Beim Lied vom Osterhasentanz kam Schwung auf und die 
Vorschüler trugen anschließend ihr einstudiertes Gedicht 
vor. Zuletzt wurde auch noch gemeinsam gesungen: „Alle 
Vögel sind schon da“ sangen Jung und Alt im Chor.

Bevor es wieder Richtung Kindergarten ging, überrasch-
ten sich beide Seiten: Die Kinder hatten fleißig Ostereier 
gebastelt, welche sie persönlich an die einzelnen Bewoh-
ner überreichten. Kleine, bereichernde Begegnungen ent-
standen. Vom Pflegeteam wiederum bekam die Gruppe 
einen riesigen Korb voll Schokoeier und süßen Grüßen 
überreicht, vielen herzlichen Dank dafür!

Fröhlich wurde sich verabschiedet und gleich vereinbart, 
dass dies nicht der letzte Besuch in diesem Jahr war.

Geehrt werden Einzelsportlerinnen und Einzelsportler, welche 
für einen ortsansässigen Verein antreten, oder in Neuenstein 
wohnen. Bei den geehrten Mannschaften handelt es sich um 
Neuensteiner Vereine.
Ehrungen für das Jahr 2023
Einzelsportler
TSV Neuenstein, Abteilung Tischtennis
Bruno Lehmann, Pascal Köhler, Luis Frank, Nicklas Hüftle, Noel 
Frank und Juli Hessenauer
TSV Künzelsau Abteilung Leichtathletik
Silas Rammhofer
Radverein Hohenlohe Öhringen 1887 e.V.
Katharina Fielk
TSV Kirchensall Abteilung Bogenschießen
Samuel Nied, Emma Gatz, Markus Schulz, Paul Halbgebauer, 
Patrick Kubach, Maik Blumenstock, Sabine Gatz, Elke Kropf, Ro-
bin Hauck, Florian Bauer
TSV Kirchensall Abteilung Schießen
Emil Siegele, Michel Siegele, Emelie Büttner, Birgit Gazaneo, 
Stefan Hutter, Patrick Schäfer, Finn Gatz, Marcel Beichle, Uwe 
Gatz, Simone Kraft, Yvonne Wagner
TSG Öhringen Abteilung Leichtathletik
Maray Benner, Bella Kley
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2.2 Summe der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit 15.132.141,49

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
der Ergebnisrechnung
(Saldo aus 2.1 und 2.2) 3.371.367,08

2.4 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit 1.538.944,07

2.5 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 6.360.492,18

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/
-bedarf aus Investitionstätigkeit
(Saldo aus 2.4 und 2.5) -4.821.548,11

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/
-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) -1.450.181,03

2.8 Summe der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 0,00

2.9 Summe der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 125.000,00

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/
-bedarf aus Finanzierungstätigkeit
(Saldo aus 2.8 und 2.9) -125.000,00

2.11 Änderung des Finanzierungsmittel-
bestands zum Ende des Haushalts-
jahres (Saldo aus 2.7 und 2.10) -1.575.181,03

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
haushaltsunwirksamen Einzahlungen
und Auszahlungen 10.805.424,95

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 4.980.517,25
2.14 Veränderung des Bestands an Zah-

lungsmitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12) 9.230.243,92
2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am 

Ende des Haushaltsjahres
(Saldo aus 2.13 und 2.14) 14.210.761,17

3. Bilanz €
3.1 Immaterielles Vermögen 63.959,29
3.2 Sachvermögen 74.818.747,89
3.3 Finanzvermögen 26.720.729,05
3.4 Abgrenzungsposten 135.887,16
3.5 Nettoposition 0,00
3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 

(Summe aus 3.1 bis 3.5) 101.739.323,39
3.7 Basiskapital 67.909.981,63
3.8 Rücklagen 12.793.490,07
3.9 Fehlbeträge des ordentlichen 

Ergebnisses 0,00
3.10 Sonderposten 18.139.659,27
3.11 Rückstellungen 262.369,09
3.12 Verbindlichkeiten 2.382.566,17
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungs-

posten 251.257,16
3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite 

(Summe aus 3.7 bis 3.13) 101.739.323,39

Soweit noch nicht geschehen, werden entstandene über- 
und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 
genehmigt. Gleichzeitig wird den nach § 84 Abs. 2 GemO 
zulässigen überplanmäßigen Investitionsausgaben zuge-
stimmt.
II. Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht liegt gem. § 95 
b Abs. 2 Gemeindeordnung an sieben Tagen, von Montag, 8. 
April bis Dienstag, 16. April 2024, jeweils einschließlich, auf 
dem Bürgermeisteramt Neuenstein, Schlossstraße 20, 74632 
Neuenstein, vor Zimmer 16, während der üblichen Dienstzeiten 
zur Einsichtnahme aus.

Mannschaften
TSV Neuenstein, Abteilung Tischtennis
Jungen 5, Jungen 3, Herren 5, Herren 3
TSV Neuenstein Abteilung Tennis
Senioren H40
TSV Neuenstein, Abteilung Turnen
1. Mannschaft Boule
TSV Neuenstein, Abteilung Fußball
C-Junioren, Senioren Ü32, Damen 1
TSV Kirchensall, Abteilung Bogenschießen:
Blankbogen Herren, Compound Schüler, Blankbogen Damen, 
Compound Herren, Recurve Schüler C
TSV Kirchensall Abteilung Schießen:
Luftgewehr
Alle Sportlerinnen und Sportler erhielten als Auszeichnung eine 
Urkunde sowie ein Geschenk der Stadt. Die geehrten Mann-
schaften freuten sich über eine Urkunde und einen Gutschein für 
ein gemeinsames Teamevent.
Im Anschluss wurde bei Häppchen und Getränken gemütlich 
vereinsübergreifend gefeiert.

 
Alle anwesenden Sportlerinnen und Sportler (Einzel- und Mann-
schaftssport) Foto: Stadtverwaltung

 
Einzelsportlerinnen und –sportler Foto: Stadtverwaltung

Amtliche 
Bekanntmachungen 
und Informationen

Feststellung der Jahresrechnung 2020 mit 
Hinweis auf die öffentliche Auslegung
I. Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am Montag, 
18.3.2024 gem. § 95 b Abs. 1 Gemeindeordnung die Jahresrech-
nung für das Haushaltsjahr 2020 wie folgt festgestellt:

1. Ergebnisrechnung €
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 19.505.272,91
1.2 Summe der ordentlichen Auf-

wendungen 17.591.167,90
1.3 Ordentliches Ergebnis 

(Saldo aus 1.1 und 1.2) 1.914.105,01
1.4 Außerordentliche Erträge 515.225,23
1.5 Außerordentliche Aufwendungen 55.866,44
1.6 Sonderergebnis 

(Saldo aus 1.4 und 1.5) 459.358,79
1.7 Gesamtergebnis 

(Saldo aus 1.3 und 1.6) 2.373.463,80

2. Finanzrechnung €
2.1 Summe der Einzahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit 18.503.508,57

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN



4  |  Familiennachrichten neues stadtblatt  •  28. März 2024  •  Nr. 13

Parken auf dem Schlossplatz
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass der Schlossvorplatz 
Privateigentum ist und während des Museumsbetriebs in erster 
Linie Schlossbesuchern zur Verfügung steht. Auch in diesem 
Jahr möchten wir die Neuensteiner Bevölkerung sehr herzlich 
und eindringlich bitten, das Privateigentum zu respektieren und 
den Schlossplatz nicht als allgemeinen Parkplatz zu benutzen.

Energieberatung für Wohngebäude im Rathaus
Steigende Energiepreise, Belastung für das Klima und die Um-
welt – es gibt ausreichende Gründe, Energie sparsam und effi-
zient einzusetzen.
Diese und andere Fragen zu Wohngebäuden beantwortet der 
zertifizierte Energieberater Herr Roth am 4.4.2024 von 16.00 bis 
17.30 Uhr im Rathaus Neuenstein.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können einen maximal 
30-minütigen Beratungstermin im kleinen Sitzungssaal wahr-
nehmen.
Eine Voranmeldung ist über 
www.klima-hohenlohe.de/online-terminbuchung erforderlich.

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag
31.3. Irmgard Arnold, Langensall 80 Jahre
 1.4. Waltraud Edith Kohlmann 70 Jahre
 2.4. Gerhard Herrmann, Neureut 75 Jahre

Wir gratulieren allen Jubilaren – auch denen, die aus persönli-
chen Gründen nicht genannt werden möchten – zu ihrem Ehren-
tag und wünschen ihnen Gesundheit und persönliches Wohler-
gehen.
Ihr Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

Standesamtliche Mitteilungen
Gestorben ist
19.3. Konrad Schnell

Notdienste

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer 116 117
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Notarzt 112

Zahnärztlicher Notfalldienst am Wochenende
zu erfragen unter 0761/12012000 – http://www.kzvbw.de

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Öffentliche Bekanntmachung  
der ordnungsbehördlichen Allgemeinverfügung 
zum verkaufsoffenen Sonntag  
im Stadtteil Neuenstein am 21.4.2024
Die Stadt Neuenstein erlässt aufgrund von § 8 Abs. 1 und § 14 
Abs. 1 des Gesetzes über die
Ladenöffnung in Baden-Württemberg (Ladenöffnungsgesetz – 
LadÖG) in der Fassung vom 14.2.2007, zuletzt geändert durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 28.11.2017, folgende

Allgemeinverfügung
1. Im Stadtteil Neuenstein dürfen Verkaufsstellen im Sinne des 

§ 2 LadÖG anlässlich der Veranstaltung „Frühling im Städtle“ 
am Sonntag, 21.4.2024 für die Dauer von fünf Stunden zwi-
schen 13.00 und 18.00 Uhr geöffnet sein.

2. Sofern Arbeitnehmer beschäftigt werden, ist § 12 LadÖG zu 
beachten. Weitergehenden Vorschriften zum Schutz der Ar-
beitnehmer in anderen Gesetzen ist Rechnung zu tragen. Zu-
dem sind die Vorschriften des Gesetzes über die Sonntage 
und Feiertage Baden-Württemberg zu beachten.

3. Die sofortige Vollziehung von Ziffer 1 dieser Allgemeinverfü-
gung wird angeordnet.

4. Diese Allgemeinverfügung gilt gemäß § 41 Abs. 4 Satz 4 Lan-
desverwaltungsverfahrensgesetz (LVwVfG) am Tag nach der 
öffentlichen Bekanntmachung als bekannt gegeben.

Begründung
Gemäß § 8 Abs. 1 LadÖG dürfen Verkaufsstellen aus Anlass von 
örtlichen Festen, Märkten, Messen oder ähnlichen Veranstaltun-
gen an jährlich höchstens drei Sonn- und Feiertagen geöffnet 
sein.
Der Handels- und Gewerbeverein (HGV) Neuenstein veranstal-
tet am 21.4.2024 die Veranstaltung „Frühling im Städtle“.
Der verkaufsoffene Sonntag findet von 13.00 bis 18.00 Uhr statt, 
außerhalb der Gottesdienstzeiten. Die nach § 8 Abs. 1 Satz 3 
LadÖG vorgeschriebene Anhörung zuständiger kirchlicher Stel-
len ist erfolgt.
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung erfolgt gemäß § 80 
Absatz 2 Satz 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) im 
öffentlichen Interesse. 
Dies hat zur Folge, dass ein eventuell erhobener Widerspruch 
keine aufschiebende Wirkung hat. Damit wird sichergestellt, 
dass die Verkaufsstellen am Sonntag während dem „Frühling 
im Städtle“ geöffnet sein können. Die verkaufsoffenen Sonnta-
ge erweisen sich als Besuchermagnet und stellen ein wichtiges 
Marketinginstrument dar.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist bei der Stadt Neuenstein, Schlossstraße 20, 
74632 Neuenstein schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 
Die Frist ist ebenfalls gewahrt, sofern der Widerspruch beim 
Landratsamt Hohenlohekreis, Allee 17 in 74653 Künzelsau in-
nerhalb der Widerspruchsfrist eingelegt wird.
Durch die Anordnung der sofortigen Vollziehung entfällt die auf-
schiebende Wirkung des Rechtsbehelfs. Beim Verwaltungsge-
richt Stuttgart, Augustenstraße 5, 70178 Stuttgart, kann die Wie-
derherstellung der aufschiebenden Wirkung des Widerspruchs 
beantragt werden.
Neuenstein, 21.3.2024
gez. Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

Einladung zu einer Sitzung des 
Gemeindewahlausschusses
Am Mittwoch, 3. April 2024 um 17.30 Uhr findet im Sitzungs-
saal des Rathauses, Schlossstr. 20, 74632 Neuenstein, eine öf-
fentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses statt.
Gegenstand der Sitzung:
 - Prüfung der eingegangenen Wahlvorschläge zur Gemeinde-

ratswahl am 9. Juni 2024 und Beschlussfassung über ihre Zu-
lassung oder Zurückweisung der Wahlvorschläge

 - Unterbrechung des Zählgeschäfts und Fortführung im Rathaus
Interessierte Zuhörer sind zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.
Karl Michael Nicklas
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses
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Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten
Samstag, Sonn- und Feiertag: von 9.00 bis 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kinderärzte des Diako-
nieklinikums außerhalb der Sprechstundenzeiten die Versorgung.

Fragen zu Krebs?
So können Betroffene und alle Ratsuchenden den Krebsin-
formationsdienst erreichen:
 - telefonisch unter 0800/4203040, kostenfrei
 - täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr

per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de und
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Telefonseelsorge
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei 0800/1110111

Notrufnummern
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Polizei 110
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
HNO-ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst 116 117

Giftnotruf Freiburg
Notfalltelefon 0761/19240
Fax 0761/27044570
E-Mail: giftinfo@uniklinik-freiburg.de
Web: www.giftberatung.de
Dringende Anfragen nur über telefonischen Kontakt.

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Freitag, 29.3.2024
Schloss-Apotheke Ingelfingen, Mühlstraße 2

Samstag, 30.3.2024
Hirsch-Apotheke Öhringen, Marktplatz 3
Marien-Apotheke Dörzbach, Hauptstraße 15

Sonntag, 31.3.2024
Post-Apotheke Bretzfeld, Einsteinstraße 5
Johannes-Apotheke Künzelsau, Hauptstraße 54

Montag, 1.4.2024
Schiller-Apotheke Öhringen, Schillerstraße 64
Kilian-Apotheke Mulfingen, Hauptstraße 71

Die Notdienste sind online (https://www.lak-bw.de/notdienstportal) 
abrufbar.

Behördennachrichten

Abfallwirtschaft Hohenlohekreis
Wertstoffhof Stäffelesrain am Karsamstag, 30. März, ge-
schlossen
Recycling- und Schwerpunkthöfe bleiben wie gewohnt ge-
öffnet
Der zentrale Wertstoffhof Stäffelesrain bei Kupferzell-Beltersrot 
bleibt am Karsamstag, 30. März 2024, geschlossen. Als Aus-
weichmöglichkeiten stehen den Bürgerinnen und Bürgern alle 
Schwerpunkthöfe sowie die Recyclinghöfe Mulfingen, Schöntal-
Bieringen und Künzelsau zu den bekannten Öffnungszeiten zur 

Verfügung. Dort können die üblichen Wertstoffe abgegeben wer-
den. Öffnungszeiten und weitere Informationen über die Abfall-
App „Abfallinfo HOK“ und auf der Homepage der Abfallwirtschaft 
www.abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de. Gerne berät das Team 
der Service-Hotline unter 07940/18-555 oder per E-Mail an 
info@abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de.

Landratsamt Hohenlohekreis
Fast 3,5 Millionen Euro fließen in den Hohenlohekreis
Fördergelder des Entwicklungsprogramms Ländlicher 
Raum (ELR) ausgeschüttet
Mit fast 3,5 Mio. Euro fördert das Land Baden-Württemberg im 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 25 Projekte aus 
dem Hohenlohekreis – dies hat das Ministerium für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz in Stuttgart bekannt 
gegeben. Die Fördersumme in Höhe von 3.433.085 Euro verteilt 
sich auf elf Kommunen des Hohenlohekreises: Bretzfeld 110.000 
Euro, Dörzbach 153.400 Euro, Forchtenberg 60.000 Euro, In-
gelfingen 424.265 Euro, Krautheim 845.720 Euro, Künzelsau 
420.000 Euro, Mulfingen 50.000 Euro, Niedernhall 1.178.700 
Euro, Pfedelbach 30.000 Euro, Schöntal 80.700 Euro und Zweif-
lingen 80.300 Euro. Mit 1,18 Mio. Euro für drei Projekte fließen 
die meisten Fördergelder nach Niedernhall. Die Stadt konnte 
sich als Schwerpunktgemeinde qualifizieren und genießt derzeit 
einen Fördervorrang. Danach folgt Krautheim mit rund 845.000 
Euro für drei Projekte. Die meisten Projekte durchgebracht hat 
die Stadt Ingelfingen. Insgesamt werden sechs Projekte mit rund 
420.000 Euro bezuschusst.
Mit dem ELR werden attraktive Ortskerne erhalten, die zeitge-
mäßes Leben und Wohnen ermöglichen. Alte Scheunen werden 
zu Wohnraum umgenutzt oder leer stehende Gebäude werden 
zu Gaststätten und Dorfläden für die Sicherstellung der wohnort-
nahen Versorgung umgebaut. Außerdem unterstützt das Förder-
programm kleine und mittlere Unternehmen bei der Schaffung 
von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen, wie beispielsweise durch die 
Erweiterung von Bürogebäuden oder Produktionsflächen.
Der nächste Förderaufruf wird voraussichtlich zwischen Mai und 
Juli 2024 veröffentlicht. Informationen zum ELR können unter ht-
tps://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/ abgerufen wer-
den. Interessenten können sich an das Bürgermeisteramt der 
Kommune wenden, in der das Vorhaben umgesetzt werden soll. 
Allgemeine Fragen zum Förderprogramm können an 
elr@hohenlohekreis.de gerichtet werden.

Sitzung des Kreiswahlausschusses für die Wahl des Kreis-
tags
Entscheidung über Wahlvorschläge
Am Freitag, 5. April 2024 findet um 9.00 Uhr im Landratsamt 
Hohenlohekreis im Sitzungsraum 401 (4. Obergeschoss) eine 
öffentliche Sitzung des Kreiswahlausschusses für den Hohenlo-
hekreis statt. In dieser Sitzung prüft der Kreiswahlausschuss die 
eingereichten Wahlvorschläge für die Wahl des Kreistags am 9. 
Juni 2024 und entscheidet über deren Zulassung oder Zurück-
weisung.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sowie Vertrauenspersonen 
der Wahlvorschläge sind hierzu herzlich eingeladen.

Wirtschaftsinitiative Hohenlohe
Kinderbetreuungsangebote im Hohenlohekreis
Neue Online-Broschüre bietet Familien eine umfangreiche 
Übersicht über Betreuungs- und Unterstützungsangebote 
sowie Freizeitaktivitäten
Mehr als 100 Einrichtungen werden in der digitalen Neuauflage 
der ehemaligen Print-Broschüre „Kinderbetreuung im Hohenlo-
hekreis“ gebündelt präsentiert. In einer Zeit, in der Eltern zuneh-
mend nach geeigneten und zuverlässigen Kinderbetreuungsan-
geboten suchen, beschäftigt sich die W.I.H.- Wirtschaftsinitiative 
Hohenlohe GmbH mit dieser Thematik. Denn eine passende 
Kinderbetreuung spielt im Rahmen des Arbeits- und Fachkräfte-
mangels eine entscheidende Rolle darüber, ob und in welchem 
Umfang oder zu welchem Zeitpunkt die Eltern dem Arbeitsmarkt 
wieder zur Verfügung stehen können. Mit nur wenigen Klicks auf 
einer interaktiven Karte können die wichtigsten Informationen 
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Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstein
Gründonnerstag, 28.3.
17.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Hägele) in der Johanneskirche 

Eschelbach mit Abendmahl
19.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Hägele) in der Marienkirche Kir-

chensall mit Abendmahl
Karfreitag, 29.3.
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Hägele) in der Stadtkirche mit 

Abendmahl
14.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Hägele) in der Marienkirche Kir-

chensall mit Abendmahl, die Opfer sind für Hoffnung 
für Osteuropa bestimmt

Ostersonntag, 31.3.
Sommerzeit beginnt
 6.00 Uhr  Auferstehungsfeier auf dem Friedhof in Kirchensall, 

mit Posaunenchor Kirchensall danach laden wir 
herzlich ein zum Osterfrühstück im Gemeindehaus 
in Kirchensall

10.00 Uhr  Oster-Gottesdienst (Pfr. Hägele) in der Stadtkirche 
mit Posaunenchor Neuenstein

Ostermontag, 1.4.
10.00 Uhr  ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kir-

che
10.00 Uhr  Distrikts-Gottesdienst (Pfr. Speck) in Kesselfeld
Donnerstag, 4.4.
14.30 Uhr  Seniorenkaffee Neuenstein (siehe unten)
Freitag, 5.4.
14.30 bis  Aller-Welts-Lädle im Foyer des ev. Gemeinde-
18.00 Uhr hauses
Sonntag, 7.4.
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Speck) in Kirchensall
10.00 Uhr  Kinderkirche Kirchensall
ab 18 Uhr  Sunday-Pub, Musik, Talk, Gemeinschaft, Drinks, Gott 

erleben, ein alternativer Gottesdienst für alle ab 18 
Jahren im L-Toro (Haller Str. 119, 74613 Öhringen)

Ökumenisches Friedensgebet in der Karwoche
Von Montag bis einschl. Freitag laden wir ein zum ökumenischen 
Friedensgebet in der katholischen Kirche Neuenstein, jeweils um 
20.15 Uhr. Musikalisch begleitet von Jubiles. Am Ostermontag, 
1. April findet das Friedensgebet bereits um 10.00 Uhr am Vor-
mittag statt.
Seniorenkaffee Neuenstein
Der nächste Seniorenkaffee findet am Donnerstag, 4. April 
2024 um 14.30 Uhr im ev. Gemeindehaus statt. Dazu laden wir 
alle Seniorinnen und Senioren herzlich ein, bei Kaffee oder Tee 
und selbstgebackenen Kuchen einen schönen Nachmittag zu 
verbringen. Das Musikantenduo Margit und Peter werden uns 
musikalisch begleiten. Nehmen Sie sich Zeit für ein gemütliches 
Beisammensein. Wir freuen uns auf Sie.
Veranstaltung „Da geht (noch) was!“ – Nachhaltigkeit und 
Kirchen mit guten Beispielen aus der Praxis am Donnerstag, 
11. April in Hohebuch
Am Donnerstag, 11. April findet in der ländlichen Heimvolks-
hochschule ein Motivations- und Inspirationstreffen zum Thema 
„Nachhaltigkeit und Kirchen“ statt. Eingeladen sind alle Inter-
essierten an den Vorträgen und Workshops teilzunehmen und 
sich den Markt der Möglichkeiten mit zahlreichen kirchlichen und 
nichtkirchlichen Akteuren und Akteurinnen anzuschauen. Das 
Treffen startet um 16.30 Uhr und geht bis 21.00 Uhr. Eine An-
meldung ans ev. Bildungswerk zur besseren Planung der Ver-
pflegung und der Einteilung der Workshops wird erbeten unter 
07940/55927 oder an sekretariat@ebh-hohenlohe.de. www.ebh-
hohenlohe.de/veranstaltungen/nachhaltigkeit-und-kirche.

zum Beispiel zu den Öffnungszeiten, Betreuungsmodellen und 
den Anmeldeverfahren der verschiedenen Kindertageseinrich-
tungen eingesehen werden. Außerdem werden konkrete Hilfsan-
gebote für Familien und Alleinerziehende vorgestellt. Familien-
bildungsangebote des Landesprogramms Stärke zur Förderung 
der elterlichen Beziehungs-, Erziehungs- und Alltagskompeten-
zen oder der Landesinitiative Bewusste Kinderernährung (BeKi) 
sind dabei nur einige Themen aus dem dargestellten Portfolio.
In der Rubrik „Freizeit“ steht außerdem ein breites Angebot an 
Hallen- und Freibädern, Spielplätzen, Themenwegen, Lehrpfa-
den und weiteren Freizeitangeboten zur Verfügung. Die Online-
Broschüre ist unter
https://gdi-hohenlohekreis.de/m/kinderbetreuung zu finden. Das 
digitale Angebot ist ein Kooperationsprojekt der W.I.H.-Wirt-
schaftsinitiative Hohenlohe GmbH und des Vermessungsamtes 
des Hohenlohekreises.

Ran an die Fachkräfte: Ausbildung in Teilzeit
Wie Unternehmen von flexiblen Ausbildungsmodellen pro-
fitieren
Das Forum für Unternehmen präsentiert in seinem diesjährigen 
Live-Online-Vortrag das Thema „Ran an die Fachkräfte: Ausbil-
dung in Teilzeit“. Die Veranstaltung findet am Dienstag, 23. April 
2024 von 16.00 bis 17.30 Uhr statt.
Gerade in Zeiten des Fachkräftemangels bietet die Teilzeitaus-
bildung für viele Betriebe eine Reihe von Vorteilen und Chancen. 
In einem kurzweiligen Vortrag informiert die Veranstaltung z.B. 
über die Teilzeitausbildung als modernes Instrument familien-
freundlicher Unternehmenspolitik oder wie Ausbildungsinvestiti-
onen bei Unterbrechungen nicht verloren gehen. 
Darüber hinaus werden Anwendungstipps von Anja Tschanter 
vom Netzwerk Teilzeitausbildung Baden-Württemberg vorge-
stellt. Einblicke in die praktische Umsetzung der Teilzeitausbil-
dung geben Herr Daniel Bär und Frau Ulrike Bolte vom Klinikum 
Crailsheim – Landkreis Schwäbisch Hall Klinikum gGmbH, die 
dieses Ausbildungsmodell bereits anbieten. Abschließend be-
richtet die Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofs-
heim über die finanziellen Fördermöglichkeiten für Unternehmen.
Eine Anmeldung ist bis zum 19. April unter https://eveeno.com/
forumunternehmen_teilzeitausbildung erforderlich. Bei Fragen 
können sich Interessierte per E-Mail an die Kontaktstelle Frau 
und Beruf Heilbronn-Franken (frauundberuf@heilbronn-franken.
com) wenden. Die Zugangsdaten werden zwei bis drei Tage vor 
der Veranstaltung verschickt.
Gemeinsame Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Schwä-
bisch Hall-Tauberbischofsheim, das Jobcenter Hohenlohekreis, 
das Jobcenter im Landkreis Schwäbisch Hall, die Kontaktstelle 
Frau und Beruf Heilbronn-Franken und die W.I.H-Wirtschaftsin-
itiative Hohenlohe GmbH. Diese haben sich im Aktionsbündnis 
Frau und Beruf zusammengeschlossen und richten das Forum 
für Unternehmen jedes Jahr aus.

Forstamt des Hohenlohekreises
Führung über den Submissionsplatz
Veranstaltung des Hohenloher Waldprogramms am 30. März 
2024
Das Forstamt des Hohenlohekreises bietet am Samstag, 30. 
März 2024 eine Führung über den Submissionsplatz für inter-
essierte Erwachsene und Waldbesitzer mit Christian Jakob an.
Die Führung findet von 9.00 bis 11.00 Uhr auf dem Wertholzplatz 
im Klosterwald (Abzweigung Westernhausen) statt.
Bei einem Spaziergang über den Submissionsplatz erläutern der 
Holzverkäufer des Forstamts und der Revierleiter von ForstBW 
die Kriterien und Preise, zu denen Säger, Fasshersteller und 
Furnierwerke die mächtigen Stämme einkaufen.
Der Kostenbeitrag von 5 Euro ist direkt vor Ort zu bezahlen. Eine 
Anmeldung ist bis Donnerstag, 28. März 2024 beim Forstamt 
des Hohenlohekreises unter Tel. 07940/18-1567 oder per E-Mail 
unter HWP@hohenlohekreis.de erforderlich.

DENKE AN DIE UMWELT!
Wirf nichts auf Straßen und Plätze, benutze den Mülleimer

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus
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Katholische Kirchengemeinde
Christus König
Donnerstag, 28.3.
20.15 Uhr  Taizé-Friedensgebet
Freitag, 29.3. – Karfreitag
15.00 Uhr  Feier vom Leiden und Sterben Christi
20.15 Uhr  Taizé-Friedensgebet
Sonntag, 31.3. – Ostern
 6.00 Uhr  Feier der Osternacht
 im Anschluss Frühstück im Gemeindesaal
Montag, 1.4. – Ostermontag
10.00 Uhr  Ökumenisches Taizé-Friedensgebet
Sonntag, 74. – Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit
 9.15 Uhr  Eucharistiefeier
Begegnungsnachmittag
Am Dienstag, 9. April wird zum Begegnungsnachmittag in St. Jo-
seph eingeladen. Beginn ist mit einer Eucharistiefeier um 14.00 
Uhr. Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen im Gemeindesaal. 
Zu Gast ist Elisabeth Kraus mit „Literatur am Nachmittag“.
Kar- und Ostergottesdienste in St. Joseph Öhringen
Donnerstag, 28.3. – Gründonnerstag
19.00 Uhr  Feier vom letzten Abendmahl, anschließend Ölber-

gandacht
Freitag, 29.3. – Karfreitag
10.00 Uhr  Familiengottesdienst+ – Kinderkreuzweg
15.00 Uhr  Feier vom Leiden und Sterben Christi
19.00 Uhr Karmette
Samstag, 30.3.
 8.00 Uhr  Laudes
21.00 Uhr  Feier der Osternacht anschl. Stehempfang im 

Gemeindesaal
Sonntag, 31.3. – Ostern
10.40 Uhr  Eucharistiefeier
18.00 Uhr  Feierliche Vesper
Montag, 1.4. – Ostermontag
10.40 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst für Jung und Alt
18.00 Uhr  Friedensgebet
Kontakt
Pfarrbüro Neuenstein, Tel. 07942/2374
geöffnet am Freitag von 14.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de
Pfarrbüro Öhringen, Tel. 07941/989790
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de
geöffnet am
Mo., 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do., 15.00 bis 18.00 Uhr
Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr

Süddeutsche Gemeinschaft
Wochenspruch
Christus spricht: Ich war tot, und siehe ich bin legendig von Ewig-
keit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.
 Offenbarung 1,18
Karfreitag, 29.3.
14.00 Uhr Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl in Öhringen
Sonntag, 31.3.
 6.40 Uhr Früh-Gottesdienst auf dem Golberg, Treffpunkt: 

Parkplatz Golberg
 8.00 Uhr Osterfrühstück: gemeinsames Frühstück am Oster-

morgen
 Anmelden bei Heiko und Annina Schwarz: annina-

heiko@gmail.com oder Tel. 01573/7738109
10.00 Uhr Oster-Gottesdienst in Öhringen mit Johannes Rau, 

parallel bieten wir Kinderprogramme an.
Dienstag, 2.4.
19.30 Uhr Der Bibelgesprächskreis in Neuenstein findet in den 

Osterferien nicht statt.
Sonntag, 7.4.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst, in Öhringen, parallel bieten wir die 

Kinderprogramme Chips 1, Chips 2 und Flips an.
Montag, 8.4.
19.30 Uhr Bibellesekreis in Neuenstein mit Johannes Funk

YouTube
Aus technischen Gründen wird nur noch die Predigt des jeweili-
gen Gottesdienstes auf unserem YouTube-Kanal „SV Öhringen“ 
gestreamt.
Unsere Veranstaltungsorte und Ansprechpartner
Neuenstein, Schlossstr. 19/1
Öhringen, Weygangstr. 31
Gemeinschaftpastor: Friedemann Rau, Tel. 07941/985176
Jugendpastor: Jonathan Chen, Tel. 0151/75098781
Kinderreferent: Gideon Sturm, Tel. 0179/4064222
Predigt-Telefon-Service (zum Ortstarif) 07941/6979350 mehr 
unter www.oehringen.sv-web.de
Die Süddeutsche Gemeinschaft ist ein freies Werk innerhalb der 
Evangelischen Landeskirche.

Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen e.V.
Sprechstunden für Trauernde
Manchmal wünschen sich Trauernde jemanden, der einfach nur 
zuhört und ein offenes Ohr für die Sorgen, Nöte und Gedanken 
hat, die einen in der Trauer bewegen. Der Hospizdienst Öhringen 
bietet Trauersprechstunden an. Die Dauer eines Gespräches be-
trägt rund 45 Minuten. Die Trauersprechstunden sind kostenlos, 
unverbindlich und in einem geschützten Rahmen. Bitte vereinba-
ren Sie einen Termin.
Termin: Freitag, 26. April 2024, zwischen 14.00 und 17.00 Uhr
Ort: Gemeindehaus der Apis, Zwinger 20, 74613 Öhringen.
Veranstalter: Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen e.V.
Tel. 07941/648026, Mail: info@hospizdienst-oehringen.de
www.hospizdienst-oehringen.de

Jugend und Soziales

Schulsozialarbeit Neuenstein
Aktuelles aus der Schulsozialarbeit
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern,
wir hoffen, ihr genießt die erste Ferienwoche und wünschen euch 
allen ein schönes Osterfest. Falls ihr in den Ferien akut Hilfe be-
nötigt, wendet euch bitte an die zuständige Polizeidienststelle, 
das zuständige Jugendamt oder die Erziehungsberatungsstelle.
Christine Herzog und Sandra Frey
Unsere Kontaktdaten
Tel. 07942/9420145
E-Mail: herzog@schulsozialarbeit-neuenstein.de
E-Mail: frey@schulsozialarbeit-neuenstein.de
Buchtipp
Ansonsten sind wie immer hilfreiche Tipps und Links auf unse-
rer Homepage www.schule-neuenstein.de unter dem Reiter 
„Schulsozialarbeit“ zu finden.
Auch unser Instagram-Kanal „schulsozialarbeitgmsnst“ bietet 
wissenswerte und informative Beiträge.

Kultur und Bildung

Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Neuenstein

Geschäftsstelle Uhlandstraße 23, Öhringen
Tel. 07941/68-4250, Fax: 07941/68-4260
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de
Sie finden uns im Internet unter
www.volkshochschule-oehringen.de
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Straße 2, Neuenstein
Tel. 07942/940672, Fax 07942/941224
E-Mail: nina.piorr@oehringen.de
Bürozeiten der Außenstelle
Montag von 10.00 bis 11.30 Uhr und
Donnerstag von 16.30 bis 18.00 Uhr
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.
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Englisch – A2, Konversationskurs
24140607, Magdalene Krüger-Cybaier
Do., 29.2. bis 20.6., 16.00 – 17.00 Uhr, 12-mal, 127 Euro*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Italienisch – B1/B2, Konversationskurs
241410911, Sebastiano Tomasi
Do., 29.2. bis 6.6., 17.45 – 19.15 Uhr, 10-mal, 106 Euro*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
*Die Kursgebühr bezieht sich auf eine Mindestteilnehmerzahl 
von 5 Personen. Ab 6 bis 10 Personen reduzieren sich die Ge-
bühren schrittweise.

Hohenloher Zentralarchiv Neuenstein
Archiv für alle
Tag der offenen Tür im Hohenlohe-Zentralarchiv in Schloss 
Neuenstein am Samstag, 13. April von 10.00 bis 18.00 Uhr
Das Hohenlohe-Zentralarchiv lädt dazu ein, das Archiv und sei-
ne vielfältigen Angebote kennenzulernen. Die Besucherinnen 
und Besucher erwartet ein buntes Programm, u.a. zur Kunst der 
Buchherstellung im Mittelalter, Führungen durch das Archivma-
gazin und die Digitalisierungswerkstatt, Beratung, eine Lese-
werkstatt zur deutschen Schrift, eine Kabinettausstellung zum 
„Archiv der Dinge“, eine Kinderecke für die kleinen Gäste und 
zum Abschluss eine szenische Lesung aus der hohenlohischen 
Geschichte.
Nähere Informationen
https://www.landesarchiv-bw.de/de/aktuelles/termine/76282
Diaspora an Kocher, Jagst und Tauber
Jüdisches Leben im alten Hohenlohe
Donnerstag, 18. April 2024 von 19.00 bis 20.30 Uhr im Hohenlo-
he-Zentralarchiv in Schloss Neuenstein
Referent: Jan Wiechert
Keine Gebühr (um einen freiwilligen Beitrag wird gebeten)
Wie und wovon lebten die hohenlohischen Juden im 16., 17. und 
18. Jahrhundert? Wie gelang es der Minderheit, ihre Religion zu 
praktizieren? Wie gut oder schlecht funktionierte das Zusammen-
leben mit den christlichen Nachbarn? Und – eine nicht unbedeu-
tende Frage – wie keltert man eigentlich koscheren Most?
Bei einer neuen Themenführung durch das Magazin des Hohen-
lohe-Zentralarchivs zeigt und erläutert Jan Wiechert eine Auswahl 
besonderer Dokumente, die sich mit dem Glaubens-, Berufs- und 
Alltagsleben der Juden im alten Hohenlohe beschäftigen.
Anmeldung: https://eveeno.com/diaspora2024

Hohenloher Kulturstiftung

Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch
E-Bike-(Pedelec)-Fahrsicherheitstraining
Samstag, 6.4.2024 von 9.00 bis 16.30 Uhr
Das Seminar richtet sich an alle, die ihre Sicherheit im Umgang 
mit dem Pedelec erhöhen möchten, um noch mehr Spaß beim 
Radfahren zu haben. Oder auch an Fahrer*innen, die nach ei-
nem Sturz wieder Fahrsicherheit erlangen wollen.
Auf dem Übungsplatz werden theoretische Impulse und viele 
praktische Übungen für einen sicheren Fahrstil vermittelt: sich 
sicher in unterschiedlichsten Situationen bewegen, Gefahren-
situationen erkennen und entsprechend darauf reagieren. Das 
gelernte Können wird am Nachmittag auf einer kleinen Radtour 
im Straßenverkehr direkt angewandt. Bitte ein verkehrssicheres, 
aufgeladenes E-Bike und einen Helm mitbringen.
Leitung: Wilfried Häfele
Referent: Dieter Wolfarth vom ADFC Schwäbisch Hall 
Anmeldung und Infos
Evangelisches Bauernwerk Hohebuch, 74638 Waldenburg
Tel. 07942/107-0, 107-20, E-Mail: info@hohebuch.de

Evangelisches Bildungswerk Hohenlohe
Trauercafé am Donnerstag, 11. April 2024 in Künzelsau
Am Donnerstag, 11. April findet von 16.00 bis 18.00 Uhr das 
Trauercafé im katholischen Gemeindezentrum St. Paulus in Kün-
zelsau statt. Wie kann sich der Schatten der Trauer lichten? Wie 
kann ich trotzdem weiterleben? Diese Fragen und noch mehr 
tauchen auf, wenn wir einen lieben Menschen verloren haben. 

Kurse
VHS unterwegs
Schlossführung in Neuenstein
24102007, Udo Speth
So., 12.5., 14.00 – 16.00 Uhr, 9 Euro, Anmeldung erforderlich, 
Schloss Neuenstein
24102007-1, Udo Speth
So., 12.5., 16.00 – 18.00 Uhr, 9 Euro, Anmeldung erforderlich, 
Schloss Neuenstein
Bauschule der Firma Schneider GmbH & Co. KG
(Kinderkurs): Pflaster früher und heute
24108020, Michaela Rommel
Mi., 29.5., 9.00 – 13.00 Uhr, 5 Euro, Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Firma Schneider GmbH & Co.KG in Öhringen
Bodenverbesserungsanlage Schneider 2.0
(Betriebsbesichtigung)
24103027, Nadine Hettinger
Do., 13.6., 15.00 – 17.00 Uhr, 5 Euro, Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Firma Schneider GmbH & Co.KG in Öhringen
Politik – Gesellschaft – Umwelt
Tag der offenen Tür im Hohenloher-Zentralarchiv Neuenstein
24110108
Sa., 13.4., 10.00 – 18.00 Uhr, ohne Gebühr
In die Neue Welt (Bildervortrag)
24110914, Sybille und Thomas Schröder
Do., 18.4., 19.30 – 21.00 Uhr, 9 Euro, keine Anmeldung erforder-
lich, Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Lektürekurs zur deutschen Schrift des 19./20. Jahrhunderts 
für Fortgeschrittene
24110103, Dr. Thomas Kreutzer
Di., 23.4., 18.30 – 20.00 Uhr, 3-mal, 24 Euro, Anmeldung erfor-
derlich, Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2
Eltern – Kind – Erziehung
Babymassage für Mütter/Väter und ihre Babys
Inge Köger
24110505, Di., 23.4. bis 21.5., 10.00 – 11.30 Uhr
24110506, Di., 23.4. bis 21.5., 14.30 – 16.00 Uhr
24110507, Di., 4.6. bis 2.7., 10.00 – 11.30 Uhr
24110508, Di., 4.6. bis 2.7., 14.30 – 16.00 Uhr
24110509, Di., 16.7. bis 13.8., 10.00 – 11.30 Uhr
24110510, Di., 16.7. bis 13.8., 14.30 – 16.00 Uhr
5-mal, 50 Euro, Fichtenstraße 4, Neuenstein
Kunst – Kreativität
Schreinerkurs „zusammenklappbares Beistellbettchen“
24121017, Elisabeth Vandea
Mo., 1.7., 18.30 – 21.30 Uhr, 2-mal, 81 Euro zzgl. 29 Euro Mate-
rialkosten, Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Straße, 
Werkraum 3.02
Selbst gemacht – Geld gespart
Reparaturen im Haushalt – kein Problem
24121016, Elisabeth Vandea
Mi., 3.7. und Do., 4.7., 18.30 – 21.30 Uhr, 2-mal, 81 Euro zzgl. 10 
Euro Materialkosten, Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhrin-
ger Straße, Werkraum, 3.02
Entspannung – Bewegung
Bewegung von Kopf bis Fuß
24130269, Barbara Gostmann
Mi., 28.2. bis 19.6., 9.00 – 10.00 Uhr, 12-mal, 64 Euro, Gymnas-
tikhalle Neuenstein
Kochen – Ernährung
Japanische Küche für Interessierte und Liebhaber
24130526 Nazomi Ebermann
Fr., 9.4.., 18.00 – 21.30 Uhr, 28 Euro zzgl. 15 Euro für Lebensmit-
tel, Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Schulküche
Basiskochkurs für Männer
24130509, Karin Hettenbach
Fr., 3.5., 18.00 – 22.00 Uhr, 30 Euro zzgl. 15 Euro für Lebensmit-
tel, Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Schulküche
Meal prep
24130508, Karin Hettenbach
Fr., 14.6., 18.00 – 22.00 Uhr, 30 Euro zzgl. 15 Euro für Lebensmit-
tel, Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Schulküche
Sprachen
Crime and Mystery – B2/C1
Literatur- und Konversationskurs
24140628, Dieter Busch
Di., 27.2. bis 2.7.23, 19.00 – 20.30 Uhr, 15-mal, 159 Euro*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
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Unser persönliches Umfeld erwartet recht bald, dass „Man(n)/
Frau“ wieder „funktioniert“. Doch so einfach ist das nicht. Trau-
ernde sollen und dürfen sich Zeit nehmen, ihre Trauer zu leben 
und darüber zu sprechen. Im Lebenscafé möchten wir uns im 
Gespräch miteinander austauschen, uns gegenseitig stärken 
und neue Lebenskräfte in uns wecken. Die persönlichen Fragen, 
Bedürfnisse und Gefühle stehen im Mittelpunkt und können in 
einem geschützten Raum besprochen werden.
Das Lebenscafé wird von Trauerbegleiterinnen des Hospizdiens-
tes Kocher/Jagst geleitet.
Veranstalter
Ev. Bildungswerk Hohenlohe und Hospizdienst Kocher/Jagst
Das Angebot ist kostenfrei.
Vortrag „Frauen in der Musikgeschichte“ am Donnerstag, 
18. April um 19.30 Uhr, Johannesgemeindehaus Künzelsau
Können Sie spontan 5 Komponistinnen nennen?
Nein? Dann sind Sie nicht alleine. Ob in der Schule, dem Mu-
sikunterricht oder im Konzertsaal – wir lernen oft nur die Musik 
von Männern kennen. Das soll sich mit diesem Vortrag ändern. 
Jelena Rothermel aus dem Archiv Frau und Musik (Frankfurt am 
Main) wird mit Ihnen durch die Musikgeschichte der Komponis-
tinnen reisen und zahlreiche spannende Biografien und Musik-
stücke vorstellen. Wir diskutieren dabei auch, wie Frauen oft 
unsichtbar gemacht wurden – und wie man sie wiederentdecken 
kann. Keine Anmeldung erforderlich. 
Eintritt frei, um Spende wird gebeten
Veranstalter
Ev. Bildungswerk Hohenlohe
E-Mail: sekretariat@ebh-hohenlohe.de, Tel. 07940/55927
„Nature Writing“ auf der Viehweide
am Samstag, 20. April von 13.30 bis 17.00 Uhr
Wie duftet der Waldboden am Nachmittag? Welche Farbe hat 
der Frühlingsregen? Wie erlebt die Blaumeise oder die erste 
neugierige Biene den Frühlingsnachmittag auf der Viehweide? 
Und wie geht es mir, wenn ich mich meinen Naturwahrnehmun-
gen hingebe? Die im Zeitalter der Industrialisierung wurzelnde 
Schreibtradition des Nature Writing hat sich ganz der genauen, 
literarischen Erkundung von Natur und Landschaft verschrie-
ben. Von großer Bedeutung ist dabei die (Selbst-)Reflexion des 
erlebenden Ichs sowie die Beleuchtung des Verhältnisses von 
Mensch und Umwelt. Wir nehmen uns einen Nachmittag Zeit. 
Zeit, um die frühlingserwachende Natur auf der Viehweide mit 
allen Sinnen wahrzunehmen. Zeit, um in uns zu spüren und 
das Erlebte auf kreative Weise in Worte zu kleiden. Eine kleine 
Naturmeditation und Impulse zu Nature Writing und kreativem 
Schreiben helfen uns dabei, uns unserer eigenen Kreativität und 
Fantasie zu nähern und zu öffnen. 
Referentin: Nina Piorr (Autorin, Kultur- und Literaturwissen-
schaftlerin)
Kosten: 40 Euro
Anmeldung bitte bis 12.4. unter Tel. 07940/55927 oder an E-Mail: 
sekretariat@ebh-hohenlohe.de
Veranstalter: Evangelisches Bildungswerk Hohenlohe
Künzelsauer Faltrunde
In gemütlicher Runde treffen sich Frauen freitagabends, um ge-
meinsam immer wieder neue Faltprojekte auszuprobieren. 
Die nächste Faltrunde findet am Freitag, 3. Mai von 18.00 bis ca. 
20.00 Uhr im Ev. Johannesgemeindehaus Künzelsau, Austraße 
6, statt. Um Spende für das Material wird gebeten, ansonsten 
sind die Abende kostenfrei.
Um Anmeldung an E-Mail: sekretariat@ebh-hohenlohe.de oder 
Tel. 07940/55927 wird gebeten.
Man darf aber auch gerne spontan dazukommen.
Podiumsdiskussion „Wie geht es weiter mit Europa?“ am 
Mittwoch, 8. Mai um 19.00 Uhr, Johanneskirche Künzelsau
Am 9. Juni wird das Europäische Parlament gewählt und es ste-
hen in der Europäischen Union vielfältige Veränderungen an: 
Wie kann der Green Deal umgesetzt werden? Wie geht es mit 
den Beitrittskandidaten um? Welchen Weg wählt Europa in Fra-
gen des Umgangs mit der künstlichen Intelligenz? Aber natürlich 
auch: Welche Stimme haben die Kirchen im europäischen Kon-
zert? In der Johanneskirche Künzelsau stellen sich die Kandidat/
innen für die Europawahl 2024 Fragen, die sich auch aus der 
christlichen Perspektive im Blick auf das großartige Zukunftspro-
jekt Europa ergeben. Bisherige Zusagen: Finn Pfaller (FDP), Je-
remy Tietz (SPD), Vertreter/in der CDU, Catherine Kern (Bünd-
nis/Die Grünen)
Moderation: Administrator Pfarrer Prof. Dr. Jörg Hübner.

Veranstalter
Ev. Kirchengemeinde Künzelsau und Ev. Bildungswerk Hohenlohe
E-Mail: sekretariat@ebh-hohenlohe.de, Tel. 07940/55927
„Ich würde gerne Imkern“
Einführung am Samstag, 11. Mai um 13.30 bis 15.00 Uhr 
beim Imkerpavillon Öhringen-Cappel
Was kann die Imkerin/der Imker tun, um die Bienen zu unter-
stützen? Vor welchen Herausforderungen steht die Imkerei, z.B. 
Bienenkrankheiten, Auswirkungen des Klimawandels auf die 
Bienenvölker …? Lernen Sie bei einem Blick in die Schaubeu-
te das komplexe und faszinierende Leben eines Bienenvolks 
kennen. Erfahren Sie von deren verblüffenden Leistungen und 
Fähigkeiten und staunen darüber, wie Bienen sich untereinan-
der verständigen und welche sozialen Rollen sie einnehmen. Sie 
bekommen einen Einblick in das Bienenjahr und die Aufgaben 
des Imkers und was es bedeutet zu imkern.
Zielgruppe: Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren
Referent: Markus Munzinger (Diakon und Imker, verheiratet, vier 
Kinder, ein Hund und etwa 15 Bienenvölker)
Gebühr: kostenfrei, Spende für die Honigverkostung erbeten
Anmeldung bitte bis 6. Mai unter Tel. 07940/55927 oder an E-
Mail: sekretariat@ebh-hohenlohe.de
Veranstalter
Ev. Bildungswerk Hohenlohe, Bienenzuchtverein Hohenlohe-
Öhringen, Kirche im Grünen Württemberg
Großeltern-Enkelkinder-Bienenführung „Faszination Biene“ 
am Samstag, 11. Mai von 11.00 bis 12.00 Uhr beim Imkerpa-
villon Öhringen-Cappel
Faszination Biene – Einblick ins Bienenvolk mit christlichen Impul-
sen und Honigverkostung: Ohne Bienen gäbe es weniger Obst, 
weniger Gemüse und weniger Getreide. Als Bestäuberinnen sind 
sie für die Natur und die Landwirtschaft unersetzlich. Lernen Sie 
mit Ihren Enkelkindern bei einem Blick in die Schaubeute das 
komplexe und faszinierende Leben eines Bienenvolks kennen. 
Erfahren Sie von deren verblüffenden Leistungen und Fähigkei-
ten und staunen darüber, wie Bienen sich untereinander verstän-
digen und welche sozialen Rollen sie einnehmen. Sie erfahren, 
wie es den Insekten geht und wie wir ihnen helfen können. 
Für Großeltern und ihre Enkelkinder (ab 4 Jahren)
Referent: Markus Munzinger (Diakon und Imker, verheiratet, vier 
Kinder, ein Hund und etwa 15 Bienenvölker)
Gebühr: kostenfrei, Spende für die Honigverkostung erbeten
Anmeldung bitte bis 6. Mai unter Tel. 07940/55927 oder an E-
Mail: sekretariat@ebh-hohenlohe.de
Veranstalter
Ev. Bildungswerk Hohenlohe, Bienenzuchtverein Hohenlohe-
Öhringen, Kirche im Grünen Württemberg
Trauercafé am Donnerstag, 16. Mai 2024 in Künzelsau
Am Donnerstag, 16. Mai findet von 16.00 bis 18.00 Uhr das Trau-
ercafé im katholischen Gemeindezentrum St. Paulus in Künzel-
sau statt. Wie kann sich der Schatten der Trauer lichten? Wie 
kann ich trotzdem weiterleben? Diese Fragen und noch mehr 
tauchen auf, wenn wir einen lieben Menschen verloren haben. 
Unser persönliches Umfeld erwartet recht bald, dass „man/frau“ 
wieder „funktioniert“. Doch so einfach ist das nicht. Trauernde 
sollen und dürfen sich Zeit nehmen, ihre Trauer zu leben und da-
rüber zu sprechen. Im Lebenscafé möchten wir uns im Gespräch 
miteinander austauschen, uns gegenseitig stärken und neue Le-
benskräfte in uns wecken. Die persönlichen Fragen, Bedürfnis-
se und Gefühle stehen im Mittelpunkt und können in einem ge-
schützten Raum besprochen werden. Das Lebenscafé wird von 
Trauerbegleiterinnen des Hospizdienstes Kocher/Jagst geleitet.
Veranstalter
Ev. Bildungswerk Hohenlohe und Hospizdienst Kocher/Jagst
Das Angebot ist kostenfrei.

Bauernhofpädagogik – Stephies Hoferlebnisse
Dem Osterhasen auf der Spur
Wie kommt der Osterhase eigentlich zu den vielen Ostereiern?
Diese Frage möchten wir während des Nachmittags mit allen 
Sinnen selbst erforschen.
Natürlich bleibt auch genügend Zeit für Spaß und Spiel.
Di., 2.4. oder Mi., 3.4.2024 jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr bei 
Familie Stier in 74632 Neufels-Neuenstein
Kosten: 25 Euro inkl. Verpflegung und einer Bastelaktivität
Altersgruppe: 4 bis 6 Jahre
Anmeldung unter E-Mail: stephies-hoferlebnisse@gmx.de
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Turn- und Sportverein
Neuenstein 1881 e.V.

Abteilung Fußball

Aktive
Herren I
TSV Neuenstein – SpVgg Apfelbach/Herrenzimmern 4:1 (2:0)
Die erste Mannschaft schlug die SpVgg Apfelbach/Herrenzim-
mern verdient mit 4:1. Von Anfang an waren die Hausherren 
tonangebend und gingen schon in der 3. Spielminute mit 1:0 in 
Führung. Lorenz Kühner erzielte das Tor per Kopf. In der 16. 
Minute lief Jonas Müller allein auf den Torhüter zu und netzte 
eiskalt zum 2:0 ein. In Halbzeit zwei knickte Neuenstein kurz ein. 
Apfelbach erzielte in dieser Zeit den Anschlusstreffer. Die Neu-
ensteiner konnten sich aber schnell wieder erholen und machten 
wieder Druck. Am Ende machten Swen Heer und Lorenz Kühner 
mit den Toren drei und vier den Deckeldrauf.
Aufstellung: René Rimner – Simon Damm (69. Oliver Schöne), 
Felix Klenk (60. Jean-Luca Petraschka), Denis Sailer (81. Mau-
rice Kaupp), Lorenz Kühner (81. Daniel Klink), Jonas Müller, Pi-
erre Sahin (80. Adrian Menzel), Florian Ilzhöfer, Luca Megerle, 
Swen Heer, Deniz Sahin.
Tore: 1:0 Lorenz Kühner (3.), 2:0 Jonas Müller (16.), 2:1 (56.), 
3:1 Swen Heer (77.), 4:1 Lorenz Kühner (81.).
Nächstes Spiel: Donnerstag, 4.4. um 19.30 Uhr gegen den VfB 
Neuhütten.
Das Spiel gegen die TSG Verrenberg (28.3.) war bei Redaktions-
schluss noch nicht beendet.
Herren II
TSV Neuenstein II – SC Michelbach/Wald II 2:2 (1:0)
Ein Unentschieden, das sich wie eine Niederlage anfühlte. Zu-
nächst kam die zweite Mannschaft schwer ins Spiel. Gegen 
Ende der ersten Halbzeit dennoch der Führungstreffer. Einen 
perfekt ausgespielten Konter vollendete Yannis Gaukel außer-
halb des Strafraums nach einem Pass von Luca Oliveri. Von 
da an war das Spiel klar auf Neuensteiner Seite. Kurz nach der 
Pause erzielte Mantas Baitis das 2:0. Auf der sicher geglaubten 
Siegerstraße fiel plötzlich das 1:2 und das Spiel kippte in Rich-
tung der Michelbacher, die kurz vor dem Ende sogar noch das 
2:2 erzielten.
Aufstellung: Tobias Rimner – Yannik Zaiß (75. Nick Scheurer), 
Luca Oliveri (85. Tobias Konnert), Ioan Leah, Florian Romeiks 
(85. Leon Trefz), Yannis Gaukel, Maurice Kaupp (67. Marlon Pe-
traschka), Tim Schweizer, Mantas Baitis, Daniel Klink, Domenic 
Weyreter (84. Lasse Leben).
Tore: 1:0 Yannis Gaukel (36.), 2:0 Mantas Baitis (51.), 2:1 (68.), 
2:2 (87.).
Nächstes Spiel: Samstag, 30.3. um 13.00 Uhr gegen die SGM 
Forchtenberg/Sindringen/Ernsbach II.
Frauen
TSV Neuenstein verlässt das Tabellenschlusslicht
Pink Ladies feiern einen 0:1-Sieg in Würzburg und geben den 
letzten Tabellenplatz an Würzburg ab.
Am vergangenen Sonntag, dem 24.3. um 14.00 Uhr waren die 
Neuensteinerinnen zu Gast beim direkten Tabellennachbarn FC 
Würzburger Kickers. Für die Neuensteinerinnen gab es nur ein 
Ziel, nach 9 Spieltagen als Tabellenschlusslicht der Regionalliga 
endlich den letzten Tabellenplatz zu verlassen. Nach der posi-
tiven Entwicklung in den Spielen der letzten Wochen standen 
die Chancen für die Pink Ladies gut, Würzburg hingegen konnte 
auch in der Rückrunde noch nichts Zählbares aus den Spielen 
sammeln. Neuenstein setzte Würzburg frühzeitig unter Druck 
und hatte in der ersten Spielhälfte deutlich mehr Spielanteile. 
Während Würzburg ihren Fußball auf lange Diagonalbälle und 
gefährliche Schnittpässe über ihre rechte schnelle Außenbahn 
fokussierte, wollten die Neuensteinerinnen auf dem kleinen 
Kunstrasen im Kurzpassspiel hinter die gegnerische Abwehrket-
te kommen. Zu viele Fehlpässe und Unstimmigkeiten sorgten 
für zu schnelle Ballverluste, um Angriffe souverän zu Ende zu 
spielen. Würzburg nutzte die schnellen Umschaltsituationen, die 
im ersten Drittel konsequent verteidigt werden konnten. Dann 
war es Lorena Bürkle, die den Ball im Würzburger Spielaufbau 
erkämpfte und selbst zum Abschluss kam. Der Führungstreffer 
in der 22. Minute ließ die Neuensteinerinnen aufatmen, endlich 
kam der Erfolg zurück. Dann kurze Zeit später ein Schreckens-

 

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
Neuenstein

Abteilung Nord
Übung
Am Mittwoch, 3.4.2024 findet unsere nächste Einsatzübung 
statt. Wir treffen uns um 20.00 Uhr am Magazin in Kirchensall.
Um vollständiges Erscheinen wird gebeten.
J. Gschwind, Schriftführer Abt. Nord

Vereine

Musikverein 
Stadtkapelle Neuenstein e.V.

Nächste Probe
Am 27.3.2024 von 20.00 bis 22.00 Uhr im Vereinsheim
Frühlingskonzert
Am 27.4.2024 findet unser diesjähriges Frühlingskonzert statt. 
Das Konzert beginnt um 19:30 Uhr. Der Saal und der Sektemp-
fang sind bereits ab 18.30 Uhr für Sie geöffnet. Zu Gast ist dieses 
Jahr der Musikverein Ohrnberg e.V., der die erste Hälfte spielt.
Karten erhalten Sie vom 10.4. bis 25.4.2024 bei der Raiffeisen-
bank Neuenstein oder unter karten.stadtkapelle-neuenstein.de 
oder auch gerne bei jedem Musiker. Neu dieses Jahr, es gibt 
keine Platzkarten, sondern freie Platzwahl

 
 Foto: Sina Weckert
Terminvorschau
12.4. bis 14.4. Probenwochenende in Walldürn
27.4. Frühlingskonzert
Kontakt
MV Stadtkapelle Neuenstein e.V., Vorstand Öffentlichkeit, Sina 
Weckert, Mainhardtsall 7, 74632 Neuenstein, Tel. 0171/2267423, 
info@stadtkapelle-neuenstein.de, www.stadtkapelle-neuenstein.de
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moment, als Würzburg den Ball nach einem Freistoß in der 35. 
Minute an die Latte hämmerte. Glück gehabt! Ab sofort war es 
ein offener Schlagabtausch. Beide Teams verteidigten, viele lan-
ge Bälle forderten die beiden Abwehrketten. Das Spielgesche-
hen ereignete sich vermehrt von Box zu Box, zugleich gab es 
weniger nennenswerte Chancen für beide Teams. Neuenstein 
brachte immer wieder Flanken über Lea Würth und Larissa Nath 
aus dem Halbfeld, die jedoch nicht im Tor untergebracht werden 
konnten. Kurz vor Halbzeitende war Würzburg nochmals nach 
einer Kontersituation gefährlich, der zu ungenau gespielte Ball in 
die Tiefe konnte von Keeperin Elisa Mandarello abgefangen wer-
den. In der zweiten Spielhälfte war Würzburg zweikampfstärker 
und präsenter. Neuenstein ließ sich immer weiter zurückfallen 
und verlor den Zugriff auf das Spiel. Passend zur regnerischen 
zweiten Halbzeit war auch das Spiel auf dem nassen Boden im-
mer umkämpfter. Würzburg war zeitweise das zweikampfstär-
kere Team, im Kollektiv konnte Neuenstein die Angriffe erfolg-
reich verteidigen und punktuell auch weiterhin die Würzburger 
Abwehrkette beschäftigen. Die Würzburger Kickers waren am 
Drücker und wollten den Ausgleich. In der 58. Minute zog Jana 
Uhl gegen Ela Schlicker ein taktisches Foul und konnte mit dem 
unterbrochenen Angriff Schlimmeres verhindern – in Sachen 
Cleverness haben die Pink Ladies in den letzten Spielen einiges 
dazugelernt. Das Spiel war aus, Neuenstein feierte die 3 Punkte 
und gaben den letzten Tabellenplatz an Würzburg ab.
Auch im nächsten Ligaspiel am 14.4. um 14.00 Uhr in Neuen-
stein haben es die Neuensteinerinnen selbst in der Hand einen 
weiteren Platz in der Tabelle hochzuklettern.
Zuvor steht nächsten Samstag am 30.3. um 16.00 Uhr das Po-
kalhalbfinale gegen den SV Hegnach an. Kommt vorbei und un-
terstützt uns, um ins Finale einzuziehen.
TSV Neuenstein: Mandarello, Hilkert, Nath, Schwab (67. Sittner), 
Würth (76 Geschwill), Ziegler (83. Hommel), Gronbach, Nies, 
Bürkle, J. Uhl, L. Uhl.
Tore: 0:1 Lorena Bürkle (22.)
Pokalhighlight in Neuenstein
Kommt am Ostersamstag, 30.3. um 16.00 Uhr auf den Sport-
platz nach Neuenstein zum Pokalhalbfinale gegen den SV Heg-
nach! Mit dem Sieg am 24.2. gegen den SV Alberweiler haben 
die Pink Ladies Vereinsgeschichte geschrieben und sind erst-
mals überhaupt ins Halbfinale des Verbandspokals eingezogen. 
Die Neuensteinerinnen legen vollen Fokus, um in das Finale ein-
zuziehen. Im Hinrundenspiel unterlagen die Pink Ladies noch mit 
0:5 und verloren chancenlos. Ob nun die Chance auf einen Sieg 
besser steht? Während Hegnach in der Liga eine aktuell schwä-
chere Phase aufzeigt, konnten die Neuensteinerinnen in den 
letzten Spielen erneut Punkte mitnehmen und dies verdient nach 
starker Einsatzbereitschaft, Wille und Zweikampfhärte. Jeden-
falls gilt es aus dem Hinrundenspiel noch etwas gutzumachen 
und in diesem besonderen Pokalhighlight alles in das Spiel zu 
werfen. Nutzt das freie Osterwochenende und unterstützt uns, 
um gemeinsam den Traum Finale leben zu lassen.

 
Pokalhighlight in Neuenstein Foto: Leonie Uhl

TSV Neuenstein 2 — SGM Neckarwestheim ABI 0:1
Bei windigem und regnerischem Wetter traf der TSV Neuenstein 
auf die SGM Neckarwestheim ABI.
Beide Mannschaften hatten Schwierigkeiten, ins Spiel zu finden. 
Dennoch konnten wir in der ersten Halbzeit mehr Drucksituatio-
nen und Torchancen auf unserer Seite verbuchen. Doch leider 
fiel in der 44. Spielminute das unglückliche Gegentor zum 0:1. 
Ein direkter Freistoß, bei dem zwei Spielerinnen den Ball kom-
plett verschlafen haben.
In der zweiten Halbzeit tat sich unsere Mannschaft sehr schwer. 
Durch wenig Kommunikation und Klarheit auf dem Platz blieb es 
uns aus, vor das gegnerische Tor zu kommen. So konnten wir 
leider unsere eigentlichen Qualitäten nicht abrufen.

Abteilung Tennis

Hauptversammlung
Am 25.4.2024 findet die diesjährige Hauptversammlung der Ten-
nisabteilung im Clubheim statt. Beginn ist 19.00 Uhr.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Berichte
2. Entlastungen
3. Wahlen
4. Anträge
Anträge an die HV können bis 18.4.2024 schriftlich mit Begrün-
dung beim Abteilungsleiter eingereicht werden.
Abteilungsleitung Tennis

Abteilung Tischtennis
 

Herren 1 – Verbandsliga
TSV Oberbrüden – TSV Neuenstein 9:0
Eine deutliche Niederlage kassierte unsere Erste gegen das 
starke Team aus Oberbrüden. Ohne Bruno Lehmann, Noel Frank 
und Arthur Rannaud war es schwierig gegen den Tabellenzweiten 
etwas auszurichten. Jakob Kuch und Samis Kehrer waren als Er-
satzspieler mit von der Partie und schlugen sich tapfer gegen die 
favorisierten Gastgeber. Etwas unglücklich agierte unser Team in 
den Doppeln. Denkbar knapp verlor unser Erfolgsdoppel Traub/
Akin, das an Nr. 1 aufgestellt war, gegen Saljani/Lezgus. Auch 
Altrieth/Köhler konnten sich gegen Zatko/Quiram nicht durchset-
zen. Wenig Chancen hatten Kuch/Kehrer gegen Krenzlin/Senge 
und mussten die dritte Niederlage in den Doppeln hinnehmen. 
Ähnlich ging es in den Einzeln weiter. Pascal Köhler stand gegen 
die Nr. 1 der Gastgeber, Juraj Zatko, auf verlorenem Posten. Mit 
einem Sieg von Fabian Altrieth gegen Florian Saljani hatte man 
gerechnet, doch auch Fabian konnte sich nicht durchsetzen. Im 
knappsten Einzel zwischen Ünal Akin und Daniel Quiram war der 
Ehrenpunkt in greifbarer Nähe, doch es sollte nicht sein, 2:3 hieß 
auch hier das Ergebnis. Eine klare Niederlage von Felix Traub 
gegen Christoph Krenzlin folgte. Eine gute Leistung zeigte Jakob 
Kuch gegen der erfahrenen Oliver Lezgus, der in der Rückrunde 
mit einer Bilanz von 11:1 Siegen glänzt. Aber auch Jakob reichte 
es nach intensiver Gegenwehr nicht zum Sieg. Im letzten Spiel 
konnte Samis Kehrer die Niederlage gegen Jonah Senge nicht 
verhindern, was zum 0:9-Endergebnis führte. Sicherlich ist die 
Niederlage kein Beinbruch, aber dass man ohne Einzelsieg den 
Heimweg antreten musste, war für unser Team allerdings etwas 
frustrierend.
Herren 2 – Landesliga
TSV Neuenstein 2 – TGV Beilstein 4:9
Mit einem dezimierten Team musste unsere Zweite gegen den 
Tabellenführer aus Beilstein antreten. Sowohl Florian Gutten-
sohn als auch Daniel Mohr fehlten im Team. Florian Krüger war 
erstmals wieder mit von der Partie, allerdings konnte er wenig 
ausrichten, da ihn seine Verletzung noch behindert. 
Der geplante 6. Mann fiel kurzfristig aus, sodass sowohl ein 
Doppel und ein Einzel kampflos an die Gäste gingen. Trotzdem 
kämpfte das Team redlich und sammelte zumindest 4 Punkte ge-
gen die starken Gäste. Noel Frank und Arthur Rannaud erzielten 
einen Sieg im Doppel. 
Eine überzeugende Leistung zeigte Arthur Rannaud, der sowohl 
gegen Daniel Gekeler als auch gegen Dominik Rau siegte. Ei-
nen weiteren Sieg erzielte Konstantin Rehmann gegen Daniel 
Gekeler.
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Des Weiteren bietet der TSV an allen Veranstaltungstagen auf 
seiner elektronischen KK-Anlage ein kleines KK-Preisschießen 
für Erwachsene an. Der Sieger erhält einen Wanderpokal und 
die ersten 10 Mannschaften erhalten ebenfalls einen Pokal. Jede 
Mannschaft erhält eine Urkunde.
Die Siegerehrung findet am Sonntag, 14. April ab 18.00 Uhr 
statt.
Jede Mannschaft, die ihren Pokal persönlich abholt, bekommt 
diesen mit einem Getränk gefüllt. Anmeldungen bitte telefonisch 
oder per E-Mail an Marcel Beichle, Tel. 01520/9459847, E-Mail: 
mabe19.info@gmail.com
Schießzeiten
Freitag, 12.4. von 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, 13.4. von 17.00 bis 21.00 Uhr
Folgende Übungstermine stehen dieses Jahr zur Verfügung:
Dienstag, 2.4. von 20.00 bis 22.00 Uhr
Freitag, 5.4. von 20.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag, 7.4. von 10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, 9.4. von 20.00 bis 22.00 Uhr
Trainingspreise
Die ersten 15 Schuss 2 € je weitere 15 Schuss 1 €
Über eine rege Teilnahme freut sich Ihr TSV Kirchensall.

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Kirchensall
 

Einladung
Bei den Landfrauen ist was los.
Cocktails und gute Gespräche
Wann? Dienstag, 9.4.2024 um 20.00 Uhr
Wo? Feuerwehrmagazin Kirchensall, Schulstraße 6
Warum? Weil bei den LandFrauen Kirchensall für jede was dabei 
ist. Bestimmt auch für dich. Bei guten Gesprächen wollen wir uns 
vorstellen und ins Gespräch kommen.
Wir freuen uns, neue und alte Gesichter zu sehen – egal in wel-
chem Alter.

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Grünbühl-Neuenstein
 

Wahlen bei den LandFrauen Grünbühl-Neuenstein
Am Donnerstag, 21.3.2024 fanden turnusmäßig die Wahlen der 
Vorstandschaft des LandFrauenvereins Grünbühl-Neuenstein 
statt. Mehrere langjährige verdiente Mitglieder des Vorstand-
steams kündigten im Vorfeld an, dass sie künftig für die Arbeit im 
Gremium nicht mehr zur Verfügung stehen werden.

 
v.l. stehend: Sibylle Rupp, Gudrun Schnell, Sabine Wolf, Marga-
rete Hinz, Bärbel Strecker, Andrea Schleicher, Isolde Deigner, 
kniend: Christina Seith, Martina Hudetz, Nathalie Schleicher
 Foto: LandFrauen Grünbühl-Neuenstein

Herren 3 – Landesklasse
TSV Neuenstein 3 – SpVgg Eschenau 9:3
Ihrer Favoritenrolle wurde unsere Dritte gegen den Tabellenletz-
ten aus Eschenau gerecht. Mit zwei Siegen in den Doppeln von 
Rath/Kühner und Heer/Wolbert verlief der Start, wie erwartet. 
Gegen die zwei starken Brüder Johannes und Simon Gunne 
taten sich Lovis Rath und Uli Trump schwer. Sie zeigten zwar 
gute Leistungen, aber es reichte beiden nicht zum Sieg. Dies 
war dann aber auch der einzige Rückstand beim Stande von 2:3. 
Danach lief es nach Maß, denn alle folgenden Einzel von Steffen 
Wagner, Tom Kühner, Swen Heer und Denis Wolbert sowie die 
zweiten Spiele von Uli Trump und Lovis Rath wurden gewonnen 
und damit ein ungefährdeter 9:3-Sieg eingefahren.
Weitere Spiele des vergangenen Wochenendes
Jungen
TSV Neuenstein 4 – SSV Geisselhardt 2 7:3
Herren
TSV Neuenstein 3 – SpVgg Eschenau 9:3
TSG Öhringen 2 – TSV Neuenstein 4 7:9
TSV Neuenstein 5 – TSV Vellberg 9:1
TSV Neuenstein 6 – SSV Geisselhardt 1:9
Nach der Osterpause geht es am 6.4. mit folgenden Spielen 
wieder weiter
Jungen
Sa., 6.4., 10.00 Uhr, TSV Kupferzell – TSV Neuenstein 6
Sa., 6.4., 14.00 Uhr, TSV Neuenstein 2 – SU Neckarsulm 2
Damen
Sa., 6.4., 18.00 Uhr, TSV Neuenstein 2 – TSV Gaildorf
Herren
Sa., 6.4., 17.00 Uhr, TTC Gnadental 2 – TSV Neuenstein 3
Sa., 6.4., 18.00 Uhr, TSV Neuenstein – TB Beinstein
Sa., 6.4., 18.00 Uhr, TSV Neuenstein 2 – TTC Neckar-Zaber 2
Sa., 6.4., 18.00 Uhr, TSV Neuenstein 4 – SC Michelbach a.W.
Wir wünschen allen Spielern/innen, ihren Familien, Freunden 
und Anhängern schöne und erholsame Ostertage.
Weitere Infos unter 
https://www.tsvneuenstein.de/sportarten/tischtennis

Turn- und Sportverein
Kirchensall 1949 e.V.

Frühlingsfest mit Firmen- und Vereinspokalschießen
Unsere traditionellen Feste im Schützenhaus finden in diesem 
Jahr aufgrund unseres 75-jährigen Vereinsjubiläums (Festwo-
chenende vom 13.9. bis 15.9.) an einem Wochenende statt.
Wir beginnen am Freitag, 12.4. und Samstag, 13.4. mit unserem 
Firmen- und Vereinspokalschießen.
Am Sonntag, 14.4. starten wir um 11.00 Uhr mit dem Festbetrieb, 
die Schützenabteilungen haben für alle wieder etwas vorbereitet. 
Am Nachmittag steht wie gewohnt ein reichhaltiges Kuchenbuf-
fet zur Verfügung. Ab 18.00 Uhr gibt es als Highlight dann noch 
die Siegerehrung des Firmen- und Vereinspokalschießen.
Unsere Küche mit Bratwurst, Schnitzel und Hähnchen hat zu fol-
genden Zeiten geöffnet:
Freitag von 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag von 17.00 bis 21.00 Uhr
Sonntag von 11.00 bis 20.00 Uhr.
Infos zum Firmen- und Vereinspokalschießen
Der Wettkampf wird stehend aufgelegt ausgetragen. Vier Perso-
nen bilden eine Mannschaft, von denen die 3 besten Schützen 
gewertet werden. Geschossen werden mit dem Luftgewehr, ei-
ner Probescheibe mit maximal 5 Schuss sowie 3 Wettkampfstrei-
fen mit je 5 Schuss.
Dieses Jahr gibt es erstmalig keine Unterscheidung mehr zwi-
schen Damen- und Herrenmannschaften. Pro Mannschaft darf 
höchstens ein aktiver Luftgewehrschütze gemeldet werden. Luft-
gewehrschützen, welche an einem Aufgelegt-Wettbewerb teil-
nehmen, gelten ebenfalls als aktive Luftgewehrschützen. Erlaubt 
sind Schießhandschuhe und Schießbrillen. Das Mindestalter der 
Teilnahme beträgt 12 Jahre.
Um einen reibungslosen Ablauf und geringere Wartezeiten bei 
der Anmeldung zu erreichen, sollte die Mannschaftsaufstellung 
bei der Anmeldung bereits mitgeteilt werden. Änderungen sind 
bis zum Start des ersten Mannschaftsschützen noch möglich.
Der Einsatz pro Mannschaft beträgt 15,00 € und ist vom ersten 
Starter zu bezahlen. Im Startgeld ist ein Schuss auf eine Ehren-
scheibe für jeden Schützen enthalten.
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Die Wahlleitung übernahm Frau Tanja Maurer von den Kreis-
LandFrauen Hohenlohe. Nach 19 Jahren Vorstandstätigkeit für 
den Verein stellte sich Bärbel Strecker nicht mehr zur Wahl. 
Künftig wird der LandFrauenverein von einem Zweierteam aus 
Sabine Wolf und Gudrun Schnell geführt, die einstimmig gewählt 
wurden. Die langjährige Kassiererin Isolde Deigner scheidet 
ebenfalls auf eigenen Wunsch aus. Zur neuen Kassiererin wurde 
Andrea Schleicher, bisher Beisitzerin, einstimmig von den An-
wesenden gewählt. Die Schriftführerin Christina Seith und die 
Beisitzerin Martina Hudetz wurden in ihren Ämtern bestätigt. Neu 
in das Gremium gewählt wurde Nathalie Schleicher. Auf eigenen 
Wunsch ausgeschieden sind die weiteren Beisitzerinnen Marga-
rete Hinz und Sibylle Rupp. Nach der Wahl bedankte sich Sabine 
Wolf bei der scheidenden Vorsitzenden Bärbel Strecker sowie 
den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern Isolde Deigner, Mar-
garete Hinz und Sibylle Rupp für das überaus große Engage-
ment im und für den LandFrauenverein Grünbühl-Neuenstein. 
Mit viel Herzblut und persönlichem Einsatz wurden viele attrakti-
ve Angebote und Veranstaltungen für die Mitglieder geplant und 
durchgeführt. Zum Dank erhielt jede Dame eine Pflanze als Erin-
nerung an ihre Zeit im Gremium.

Kulturbahnhof

„Freddie Hrubesch Band“ – Urgestein der Country-Music 
aus Künzelsau
Das Konzert mit Freddie Hrubesch und seiner Band findet am 
Samstag, 20. April 2024 im Kulturbahnhof Neuenstein statt. Fred-
die Hrubesch, das Urgestein der Countrymusic aus Künzelsau, 
ist vor allem bekannt für seine mitreißenden Interpretationen der 
Songs von Johnny Cash. Aber auch Titel anderer Größen der 
Country-Szene wie zum Beispiel John Denver oder Willie Nelson 
hat Hrubesch mit seiner Band im Programm. Tochter Nadja Hru-
besch am Bass und Sohn Steffen Hrubesch an der Gitarre und 
Gesang komplettieren die Familienband. Sie begleiten ihn zusam-
men mit dem Neuensteiner Helmut „Leo“ Lee am Schlagzeug. Du-
ett-Partnerin bei ausgewählten Liedern ist Jacqueline Sefranek.
Beginn 20.00 Uhr/Einlass ab 19.00 Uhr.
Vorverkauf 15,– € bei
 - Blumenhaus Grolig in Neuenstein
 - Hohenloher Zeitung, Mobiz oder Buchhandlung Rau in Öhringen
 - Ticket Brückbauer oder Künzelsauer Reisebüro in Künzelsau
 - Touristinformation oder Haller Tagblatt in Schwäbisch Hall
 - Online unter www.reservix.de

Abendkasse im Kulturbahnhof 17,– €.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Öhringen

Wanderungen
Am Ostermontag, 1. April 2024 gehts nach Karlsruhe. Fahrt 
mit der Bahn nach Karlsruhe. Wanderung vom Karlsruher Haupt-
bahnhof in die Aue. Entlang des Flusses Alb wandern wir in die 
Rheinaue nach Rappenwört. Wanderung ca. 11 km/3 Stunden. 
Die Fahrtkosten werden umgelegt. Wer ein Jahresticket für die 
Bahn hat, bitte mitbringen. Rucksackvesper und Getränke bitte 
mitnehmen. Treffpunkt ist um 7.10 Uhr am Hauptbahnhof Öhrin-
gen, die Rückkehr ist für ca. 19.30 Uhr geplant. Nähere Informa-
tionen bei Brigitte Fischer, Tel. 0162/8888539.
Am Donnerstag 11.4 2024 findet eine Seniorenwanderung im 
Herrenhölzle Unterheimbach statt. Gehzeit zwei Stunden mit Ab-
schlusseinkehr. Treffpunkt um 13.30 Uhr am Parkplatz Kultura.
Die Leitung hat Petra Weilbrenner
Vorverlegter Termin! Am Sonntag, 14. April 2024 Wald- und 
Wiesentour bei Löwenstein „Von Toten und Seherinnen“. 
Eine Zwischen oder Abschlusseinkehr ist vorgesehen. Gehstre-
cke 10 km in drei Stunden. Treffpunkt: 13.00 Uhr am Parkplatz 
Alte Turnhalle. Die Leitung haben Gertrud und Olaf Norkus
Am Donnerstag, 25. April 2024 findet der gesellige Donners-
tagstreff um 19.00 Uhr im Vereinsraum „Altes Forsthaus“, Hal-
ler Str. 22 in Öhringen statt. Bitte Getränke, Spiele und Karten 
mitbringen. Der Anmeldeschluss für die Mehrtagesausfahrt nach 
Brandenburg/Havel vom 1. bis 5. Juni 2024 ist am 30. April 2024. 
Schriftliche Anmeldung und Informationen bei 
Christoph_Bolay@web.de.

Nachbargemeinden

Niedernhall
Kelterflohmarkt am Samstag, 13. April 2024
Von 9.00 bis 16.00 Uhr im Kelterhof in Niedernhall.
Besuchen Sie unseren Kelterflohmarkt und bummeln Sie durch 
den historischen Kelterhof. Bestimmt ist auch für Sie eine Rarität 
dabei. Hier finden Sie Gebrauchtes von A bis Z. Für Kaffee und 
Kuchen nach Hausfrauenart und einem Vesper ist gesorgt. Jeder 
Angemeldete (Teilnehmerzahl ist begrenzt) kann Gebrauchtes 
von A bis Z verkaufen. Der laufende Meter kostet 5,00 Euro.
Anmeldung: kelterflohmarkt@niedernhall.de oder 07940/51350

 
 Foto: Sabine Herz

Landwirtschaft

Jagdgenossenschaft Eschelbach
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Eschel-
bach findet am 5. April 2024 um 19.30 Uhr in der ehemaligen 
Schule in Eschelbach statt. 
Tagesordnung 
1.  Begrüßung
2.  Bericht der Vorsitzenden 
3.  Bericht der Kassiererin 
4.  Bericht der Kassenprüfer 
5.  Aussprache der Berichte 
6.  Entlastung 
7.  Bericht der Jagdpächter
8.  Verschiedenes
Um rege Teilnahme wird gebeten.
Susanne Schmidt, Vorständin
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Leistungen zurückblicken. Sie stehen bereit, die Herausforde-
rungen ihres Berufsfeldes mit Professionalität und Kompetenz 
anzugehen und dabei auch Verantwortung für den hauswirt-
schaftlichen Nachwuchs sowie für das Ansehen der Hauswirt-
schaft in der Gesellschaft zu übernehmen.
Im September soll der nächste Jahrgang startet. Bis 30. Mai 
2024 können sich Hauswirtschafterinnen und Hauswirtschafter 
oder Verwandte Berufe wie Hotelfachleute oder Köchinnen und 
Köche anmelden.
Weitere Informationen: Daniela Katz-Raible, Telefon 
07944/91730, info@alhku.de oder auch unter 
www.akademie-kupferzell.de

Landwirtschaftsamt Hohenlohekreis
Umbaulösungen und Fördermöglichkeiten in der Schweine-
haltung
Informationsveranstaltung am 15. April in Kupferzell
Am Montag, 15.4.2024, laden das Landwirtschaftsamt Hohenlo-
hekreis, der Beratungsdienst Schweinehaltung Baden-Württem-
berg e.V. und die Interessengemeinschaft der Schweineerzeuger 
Hohenlohe (IG Schweine) um 19.00 Uhr zu einer Informations-
veranstaltung in die Aula der Akademie für Landbau und Haus-
wirtschaft (ALH) in Kupferzell ein. Hauptthema sind Umbaulö-
sungen und Fördermöglichkeiten in der Schweinehaltung.
Die Ansprüche an tierfreundliche Haltungsformen und umwelt-
gerechtere Produktionsverfahren werden immer höher. Entspre-
chend wurden die gesetzlichen Rahmenbedingungen in der 
Schweinehaltung für mehr Tierwohl angepasst. Die Änderung 
der Tierschutz-Nutztierhaltungsverordnung beispielsweise zieht 
für viele Schweinehalter einen Zwang zum Umbau der Ställe so-
wie der Abferkelbuchten nach sich. Da solche Umbauten sehr 
teuer sind, können schweinehaltende Betriebe Investitionsförde-
rungen im Rahmen der „Gemeinsamen Agrarpolitik“ in Anspruch 
nehmen. In der Veranstaltung geht es darum, welche Umbau- 
und Fördermöglichkeiten es gibt und welche Voraussetzung da-
für grundsätzlich vorliegen müssen.
Eine Anmeldung bis zum 10.4.2024 ist notwendig, entweder tele-
fonisch unter 07940/18-1601 oder per E-Mail unter 
landwirtschaftsamt@hohenlohekreis.de.
Krisenfeste Landwirtschaft
Ehrungen beim traditionellen Familienabend des VLF
Am Samstag, 16. März 2024 fand der traditionelle Familien-
abend des Verbands für landwirtschaftliche Fachbildung in der 
Stadthalle Niedernhall statt. Nach der musikalischen Begrüßung 
durch die ehemalige Schülerband des Schlossgymnasiums „Af-
ter the Sun“ berichtete der Vorsitzende des VLF, Stefan Hart-
mann, in seinem Grußwort, dass die Gesellschaft derzeit von 
einer Polykrise betroffen sei. Eindrucksvoll belegte er mit zahlrei-
chen geschichtlichen Beispielen die Widerstandskraft der Land-
wirtschaft gegenüber wirtschaftlichen und politischen Krisen. Die 
Landwirtschaft hätte sich den Krisen stets gestellt und konnte 
durch ihre große Anpassungsfähigkeit jede Krise meistern, das 
wünsche er sich auch für die Gesellschaft. Der Leiter des Land-
wirtschaftsamtes des Hohenlohekreises, Dr. Thomas Winter, 
informierte über die Umsetzung der aktuellen Agrarreform und 
berichtete, dass trotz der derzeit ungünstigen Rahmenbedingun-
gen die Ausbildungszahlen in den landwirtwirtschaftlichen Be-
trieben stabil sei. Im Anschluss wurden die Ernteberichterstatter 
sowie die an der gläsernen Produktion teilnehmenden landwirt-
schaftlichen Familienbetriebe vom Railhof geehrt. Die gläserne 
Produktion auf dem Railhof war ein Besuchermagnet anlässlich 
der Veranstaltungen zum 50-jährigen Jubiläum des Hohenlo-
hekreises. Unterstützung bei der Durchführung der gläsernen 
Produktion hatten die Familien unter anderem von aus der Uk-
raine geflüchteten Frauen, die den Spül- und Reinigungsdienst 
übernahmen.  Diese Frauen nahmen gerne die Einladung des 
VLF zum Familienabend an und bereicherten die musikalischen 
Auftritte mit Folkloregesängen aus ihrer Heimat.

Kreisjägervereinigung Hohenlohe e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder der Kreisjägervereinigung Hohenlohe e. V.
liebe Jagdkameradinnen und Jagdkameraden,
das Jagdjahr 2023/2024 neigt sich wieder seinem Ende zu und 
ich hoffe, Sie konnten die Jagd mit viel Waidmannsheil und vie-
len erfreulichen und angenehmen Erlebnissen rund um die Jagd 
und der Natur zu Ihrer Zufriedenheit durchführen. Ich möchte 
Sie zu unserer Jahreshauptversammlung am Samstag, 13. April 
2024 um 19.30 Uhr in die Stadthalle in Niedernhall recht herzlich 
einladen.
Tagesordnung
 1. Begrüßung Jagdhornbläser und Kreisjägermeister
 2. Totenehrung
 3. Grußworte der Gäste
 4. Jahres- und Rechenschaftsbericht des Kreisjägermeisters
 5. Jahres- und Rechenschaftsbericht der Schatzmeisterin
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Bericht der Obleute (Bläser, Schießen, Hunde, Jugend, 

Biotop, Jungjägerausbildung)
 8. Entlastung des Vorstandes
 9. Fachvortrag: Biodiversität in der Kulturlandschaft
10. Mitgliederehrung
11. Verschiedenes
Ich würde mich freuen, wenn ich Sie an dem Abend begrüßen 
dürfte.
Anträge zur Tagesordnung der Hauptversammlung sind entspre-
chend § 7 unserer Hauptsatzung spätestens eine Woche vor der 
Mitgliederversammlung schriftlich beim Vorstand einzureichen.
Waidmannsheil
Robert Volpp, Kreisjägermeister

Landratsamt Hohenlohekreis
Feierliche Verabschiedung der Hauswirtschaftlichen 
Betriebsleiterinnen und Betriebsleiter
Praxisphase erfolgreich absolviert
Ein Meilenstein wurde am 15. März 2024 für zwölf angehende 
Hauswirtschaftliche Betriebsleiterinnen und Betriebsleiter ge-
setzt, als sie ihre Abschlusszeugnisse nach einer anspruchsvol-
len Praxisphase entgegennahmen. Unter der Leitung von Dr. Ul-
rich Dura, dem Abteilungspräsidenten des RP Stuttgart, wurden 
die Urkunden im Rahmen einer feierlichen Zeremonie überreicht.
Die Absolventinnen und Absolventen haben ihre Ausbildung 
an der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft in Kupferzell 
absolviert. Von den zwölf Studierenden hatten bereits zwei im 
Juli 2023 ihre Ausbildung erfolgreich abgeschlossen. Die übri-
gen zehn hatten ein halbes Jahr lang intensiv Berufserfahrung 
in einem Betrieb gesammelt und eine Facharbeit verfasst, be-
vor auch sie nun ihre Abschlussprüfungen erfolgreich ablegen 
konnten.
Besonders hervorgehoben wurde Jasmin Deimold als Jahr-
gangsbeste. Ihre herausragende Leistung wurde mit besonderer 
Anerkennung vom Verein der Ehemaligen gewürdigt.
Die Klassenlehrerin Jennifer Düchs verabschiedete die Studie-
renden in einer bewegenden Rede und überreichte ihnen als 
Symbol der Beständigkeit und Dankbarkeit Sukkulenten als Ge-
schenk. „Diese Pflanzen sind unseren Absolventinnen ähnlich“, 
bemerkte Düchs. „Widerstandsfähig, auch in Trockenzeiten ge-
deihend und letztendlich dankbare Gewächse, die auf eine inten-
sive Zeit zurückblicken können.“
Die Bedeutung hauswirtschaftlicher Führungskräfte ist in der 
heutigen Zeit von zentraler Bedeutung, insbesondere für ver-
schiedene Zielgruppen und in verschiedenen Einrichtungen. In 
Seniorenheimen und Pflegeeinrichtungen sind sie dafür verant-
wortlich, eine hygienische und angenehme Umgebung für ältere 
Menschen zu schaffen, ihre Ernährung zu gewährleisten und ih-
ren Alltag zu erleichtern.
Auch in Krankenhäusern spielen hauswirtschaftliche Führungs-
kräfte eine entscheidende Rolle, indem sie sicherstellen, dass 
die Räumlichkeiten sauber und ordentlich sind und die Patienten 
mit ausgewogener Ernährung versorgt werden.
Darüber hinaus sind sie in Bildungseinrichtungen wie Schulen 
und Internaten unverzichtbar, wo sie für die Verpflegung und Un-
terbringung der Schülerinnen und Schüler sorgen und damit eine 
gesunde Lernumgebung schaffen.
Die Absolventinnen und Absolventen können nun stolz auf ihre 
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Regionales

Natur- und Landschaftsführer
Hohenlohe

Den Nonnen auf der Spur – Gnadental
Eine Landschaftsführung rund um das ehemalige Zisterzienser 
Kloster Gnadental bei Michelfeld mit Besuch der historischen 
Klosterkirche am Samstag, 6. April 2024. In der mystischen Ku-
lisse des Biberstal verbirgt sich eine Geschichte, die es wert ist, 
entdeckt zu werden. Ein Leben in Einsamkeit. Die Wanderung 
bietet einen einzigartigen Einblick in das Leben der Nonnen im 
Spätmittelalter, geprägt von Einsamkeit und dem klösterlichen 
Alltag. Erfahren Sie mehr über die Bedeutung des Glaubens 
im Spätmittelalter und die Gründe, warum Frauen sich für ein 
Leben im Kloster entschieden haben. Gemeinsam werden wir 
beim Wandern im harmonisch geformten Tal die Umstände der 
Klostergründung erkunden und die Lebensweise der Nonnen 
näher beleuchten. Warum wurde dieser Ort gewählt und welche 
Herausforderungen mussten die Nonnen meistern? Gehen Sie 
mit auf Spuren vergangener Zeiten und tauchen Sie ein in die 
faszinierende Welt des Zisterzienser Frauenklosters. 
Beginn 13.30 Uhr. 
Strecke: ca. 7 km, Dauer: ca. 3 Std. 
Rucksackvesper, Wanderausrüstung 
Unkostenbeitrag für Erwachsene 7 Euro, Kinder sind frei 
Anmeldung: Roland Scholl, E-Mail: rolandscholl@web.de, Tel. 
0170/5616325
Der Treffpunkt wird bei der Anmeldung bekannt gegeben.
Die Zwei-Schlösser-Tour
Die beiden Schlösser Tierberg und Schloss Stetten liegen an 
der von Natur- und Landschaftsführer Thomas Raisig geführten 
Wanderung. Nach schönen Aussichten auf einem Panorama-
weg im Kochertal geht es steil hinauf zum Schloss Tierberg. Auf 
abenteuerlichen Wegen durch zwei Klingen erreicht man Schloss 
Stetten und kann einen phantastischen Blick auf das Kocherknie 
und Kocherstetten genießen. Die Tour mit 280 Höhenmeter ist 10 
km lang und dauert etwa 3,5 Stunden. Eine gute Grundkondition 
und Wanderausrüstung sind erforderlich. 
Datum: 10.4.2024
Start: 9.30 Uhr 
Kosten: 5,- €/Person
Der Treffpunkt wird nach Anmeldung bekannt gegeben.
Weitere Infos: https://www.natur-landschaftsfuehrer-hohenlohe.de/
Anmeldung bitte bis zum 9.4.2024 per Mail an 
thomas.raisig@nlfh.de
Botanische, geologische und geschichtliche Wanderung 
rund um Nagelsberg
Die Kulturlandschaft im Wandel der Zeit, Sinterkalk-Quellen und 
botanische Raritäten am Wegesrand werden abwechslungsreich 
durch die beiden Natur- und Landschaftsführenden Alexand-
ra Abredat und Thomas Raisig auf der gut 4 km langen Runde 
vorgestellt. Wir starten an der Kelter in Nagelsberg und gehen 
zunächst durch den historischen Ortskern. In der lieblichen Kul-
turlandschaft mit blühenden Streuobstwiesen, Weinbergsmauern 
und Steinriegeln wandern wir weiter zur Ruine Zarge am westli-
chen Gegenhang des Deubachtals. Hier genießen wir den Blick 
auf zahlreiche Burgen und Schlösser und erfahren einiges zu de-
ren Geschichte. Welche Funktion hatte die befestigte Anlage auf 
dem Zargenbuckel und wo war der Sitz der legendären Mechthild 
von Stein? Über die historische Brücke von 1803 geht es auf dem 
alten Kutschenweg wieder zurück, wo im Schloss Nagelsberg der 
Ausklang mit Getränken und Häppchen auf uns wartet.
Datum: 14.4.2024
Start: 14.00 Uhr, Dauer 3 bis 4 Stunden
Kosten: 15,- €/Person 
Treffpunkt: Kelter in Nagelsberg
Weitere Infos: https://www.natur-landschaftsfuehrer-hohenlohe.de/
Anmeldung bitte bis zum 12.4.2024 per Mail an 
alexandra.abredat@nlfh.de oder thomas.raisig@nlfh.de
Streifzug durch das Bauland im nördlichen Hohenlohekreis
Natur- und Landschaftsführung
Die Wanderung geht von Oberkessach über den Weiler Rossach 
und spannt einen geschichtlichen Bogen von den Kelten über 

die Römer bis in die Gegenwart. Rossach hat eine Vielzahl his-
torischer Spuren bewahrt. Diese lebendigen Zeugnisse der Ge-
schichte, Natur und Kultur werden in der Führung über Stock und 
Stein veranschaulicht.
Termin: Sonntag, 14. April 2024 von 14.00 bis 18.00 Uhr, ca. 
11 Kilometer
Treffpunkt: 74214 Schöntal-Oberkessach, Schützenhaus
Kosten: 10 € pro Person
Anmeldung bei Karin Heckmann per E-Mail kalino97@gmx.
de oder Telefon 07943/941807
Bitte Verpflegung mitbringen.
Infos unter: https://www.natur-landschaftsfuehrer-hohenlohe.de/
Rund um Nagelsberg – botanische Führung
Die ebenso spannende wie faszinierende Reise in das Reich der 
wilden Pflanzen startet wieder in Künzelsau-Nagelsberg. Wäh-
rend der Wanderung lernen Sie die Kräuter- und Heilpflanzen 
mit allen Sinnen wahrzunehmen, zu erkennen, zu benennen und 
im Alltag einzusetzen. Anschließend werden wir aus den gesam-
melten und besprochenen Kräutern einen „Wilder Salat“ oder 
eine „Wilde Kräuterbutter“ herstellen.
Sonntag, 7. April 2024
Sonntag, 5. Mai 2024
Treffpunkt: Kelter Künzelsau-Nagelsberg
Zeit: 10.00 bis 12.00 Uhr
Dauer: ca. 2,5 Stunden
Leichte bis mittelschwere Wanderung
Kosten: 10,00 Euro pro Person
Anmeldung: per E-Mail alexandra@nagelsberger-schloss.de 
oder telefonisch 07940/5499977, mobil 0151/75065859
Kräuterplausch in Nagelsberg
Am Sonntag, 21. April 2024 wird beim Kräuterplausch in Na-
gelsberg die spannende Pflanze Sauerampfer mit verschiede-
nen Arten und Sorten vorgestellt. Wir werden nicht nur probieren, 
sondern uns auch verschiedene Rezepte aus der ganzen Welt 
mit Sauerampfer anschauen.
Am Sonntag, 16. Juni 2024 geht es beim Nagelsberger Kräuter-
plausch um Minzen und Basilikum. Hier werden wir uns nicht 
nur die verschiedene Arten und Sorten anschauen, sondern 
auch herausfinden, welche am besten schmeckt.
Wo: Nagelsberger Schloss 2
Zeit: 11.00 bis 12.00 Uhr
Kosten: 5,00 Euro pro Person
Anmeldung per E-Mail alexandra@nagelsberger-schloss.de 
oder telefonisch 07940/5499977, mobil 0151/75065859.

TG Hohenlohe

„RadErlebnisKarte“ und „guckmal“ 2024 jetzt erhältlich
Hohenloher Land präsentiert gemeinsames Informations-
material
Die Touristikgemeinschaften in Hohenlohe sind ihrem Ziel, noch 
intensiver zusammenzuarbeiten und den Tourismus in der Re-
gion künftig gemeinsam zu bewerben, ein Stück weit näher ge-
rückt. Mit der gemeinsamen „RadErlebnisKarte“ werden Rund-
touren durch das Hohenloher Land vereint dargestellt. Im neu 
aufgelegten „guckmal“-Magazin finden Gäste und Einheimische 
viele Tipps für Freizeitaktivitäten und die Urlaubsgestaltung. 
Ob auf herkömmliche Weise oder mit Elektroantrieb: Das Hohen-
loher Land lässt sich vom Sattel aus ideal erkunden. 
Die Touren in der neuen „RadErlebnisKarte“ überzeugen mit 
ihrer Kombination aus Genuss-, Kultur- und Naturerlebnissen. 
Die Touren verlaufen zwischen den Flusstälern von Kocher und 
Jagst, an Fachwerkstädten, Kirchen, Klöstern und imposanten 
Schlössern entlang. Dabei kann das gesamte Gebiet zwischen 
dem Hohenloher Jagsttal, dem Schwäbischen Wald, dem Brei-
tenauer See und Rothenburg ob der Tauber mit dem Rad erlebt 
werden. Neben Informationen zu den Tages- und Mehrtagestou-
ren wie Höhenmetern, Start, Länge und Beschilderung liefert die 
Karte Informationen über Einkehrmöglichkeiten, Sehenswürdig-
keiten, Bett&Bike-Betriebe, RadServiceStationen, E-Bike-Lade-
möglichkeiten, Radverleih und -reparatur. Per QR-Code gibt es 
die Möglichkeit, weitere Informationen und die GPX-Daten zu er-
halten. Die „RadErlebnisKarte“ wird seit diesem Jahr, gemeinsam 
von den Tourismusorganisationen „Hohenlohe und Schwäbisch 
Hall Tourismus“ und der „Touristikgemeinschaft Hohenlohe“ he-
rausgegeben. Auch abseits des großen Angebots an Radtouren 
gibt es in Hohenlohe viel zu entdecken. Die Neuauflage des Ma-
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Der VdK informiert

DRV ruft Frauen zur Planung der Altersvorsorge auf
Frauen erhalten im Schnitt über ein Viertel weniger gesetzliche 
Rente als Männer. 2022 lag die durchschnittliche Bruttoaltersren-
te nach 35 Versicherungsjahren in Baden-Württemberg für Frau-
en bei 1.293 Euro (Männer 1.830 Euro). Diese Zahlen nannte 
kürzlich die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) und betonte: „Aber immer noch erreicht nur ein Drittel 
der Frauen die 35 Versicherungsjahre oder mehr.“ Für die DRV 
BW liegen die Gründe auf der Hand: „Oft unterbrechen oder re-
duzieren sie ihre Erwerbstätigkeit für die Kindererziehung oder 
Pflege von Angehörigen.“ Viele Arbeitnehmerinnen verdienten 
zudem weniger als ihre männlichen Kollegen und steckten häu-
fig in der „Teilzeitfalle“ fest. Daher seien die Beiträge der Frauen 
in die gesetzliche Rentenversicherung und folglich ihre Rente 
geringer. Zum Weltfrauentag am 8. März 2024 empfahl die DRV 
BW Frauen aller Altersklassen, sich jetzt um die Planung ihrer 
Altersvorsorge zu kümmern. Hierbei verwies sie auf ihre Bera-
tungsstellen in den Regionen sowie ihre spezielle Themenseite 
im Internet www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Frauen.
15 Jahre Behindertenrechtskonvention
Am 24. Februar 2009 ratifizierte Deutschland die Behinderten-
rechtskonvention der Vereinten Nationen (UN-BRK), am 26. 
März 2009, mithin vor 15 Jahren, trat die UN-BRK in der Bundes-
republik in Kraft. Dort ist sie seither geltendes Recht und muss 
von allen staatlichen Stellen umgesetzt werden. Hintergrund der 
„Übereinkommen über die Rechte von Menschen mit Behin-
derungen“ war die weltweite Erfahrung, dass Behinderte nicht 
ausreichend vor Diskriminierung und Ausgrenzung geschützt 
werden. Die verbindliche Konvention enthält Prinzipien wie 
Nicht-Diskriminierung, Chancengleichheit, Selbstbestimmung, 
Inklusion. Die bereits anerkannten allgemeinen Menschenrechte 
aus anderen UN-Übereinkommen werden für die Situation von 
Menschen mit Behinderungen konkretisiert. Angestrebt wird eine 
gleichberechtigte Teilhabe in sämtlichen Lebensbereichen. „Um 
dieses Ziel zu erreichen, ist es notwendig, auf bestehende Barri-
eren hinzuweisen und auf deren Beseitigung zu drängen“, betont 
der Sozialverband VdK in der März-2024-VdK-Zeitung. Er führ-
te in den Jahren 2016/2017 die bundesweite Kampagne „Weg 
mit den Barrieren!“ durch. Vom zuständigen UN-Fachausschuss 
wurde Deutschland 2023 zum zweiten Mal geprüft. Der Ab-
schlussbericht mahnte dann unter anderem die Beseitigung von 
Barrieren im Gesundheitswesen, zum Beispiel in Arztpraxen, an. 
Barrieren schränkten die freie Arztwahl von Menschen mit Be-
hinderung massiv ein, so auch VdK-Präsidentin Verena Bentele.
Louis Braille Festival vom 3. bis 5. Mai in Stuttgart
„Auf nach Stuttgart!“, heißt es Anfang Mai. Die Stiftung Nikolaus-
pflege veranstaltet zusammen mit dem Deutschen Blinden- und 
Sehbehindertenverband (DBSV) und dem Blinden- und Sehbe-
hindertenverband Württemberg e.V. (BSVW) das Louis Braille 
Festival. Es gilt als das größte Festival seiner Art in Europa und 
findet erstmalig im süddeutschen Raum statt. Schirmherr ist Mi-
nisterpräsident Winfried Kretschmann. Von Freitag, 3. Mai, 14.00 
Uhr, bis Sonntag, 5. Mai, 14.00 Uhr, wird auf dem Festivalge-
lände rund um Berliner Platz, Liederhalle und Hotel Maritim ein 
buntes Programm mit Musik, Infoständen, Kultur und Unterhal-
tung, Workshops und Mitmach-Aktionen geboten. Menschen mit 
und ohne Sehbeeinträchtigung wollen das Programm gemein-
sam gestalten, mit Unterstützung von Stuttgarter Institutionen. 
„Das inklusive Fest richtet sich an Menschen mit und ohne Be-
einträchtigungen, an Kinder, Jugendliche, Erwachsene und an 
alle Interessierte“, schreibt die Nikolauspflege Stuttgart, die ein 
Festivalbüro betreibt. Der Eintritt ist frei. Weitere Informationen 
und Anmeldung unter www.dbsv-festival.de im Internet.
Inklusives VdK-Sportwochenende für junge Mitglieder
Vom 23. bis 25. August 2024 gibt es wieder ein VdK-Sportwochen-
ende für Junge. Diese inklusive Freizeit findet in der Sportschu-
le Baden-Baden-Steinbach unter dem Motto „Inklusion gelebt: 
Sport verbindet uns alle!“ statt. Sie richtet sich an VdK-Mitglieder 
im Alter von 10 bis 27 Jahren. Auch junge Nichtmitglieder sind 
willkommen. Wie bei den Vorgängerevents gibt es Einzel- und 

gazins „guckmal“ informiert auch 2024 über Highlights im Land 
der Burgen und Schlösser, kulturelle Angebote, naturnahe und 
nachhaltige Angebote für Genuss und Freizeitgestaltung. Dar-
über hinaus gibt das Magazin abwechslungsreiche Tipps zum 
Kennenlernen der Region. Das Magazin richtet sich an Einheimi-
sche und Touristen und bietet wertvolle Informationen für die Rei-
seplanung ins Hohenloher Land. „guckmal“ ist ein gemeinsames 
Produkt der Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Landkreises 
Schwäbisch Hall, der Wirtschaftsinitiative Hohenlohe sowie von 
„Hohenlohe und Schwäbisch Hall Tourismus“ und der „Touristik-
gemeinschaft Hohenlohe“. 
Beide Informationsmaterialien sind ab sofort kostenfrei in den 
Landratsämtern Schwäbisch Hall und Hohenlohe sowie an ver-
schiedenen Auslagestellen erhältlich. Die E-Paper-Ausgabe des 
„guckmal“ steht unter www.guck-mal.info bereit. Bestellungen 
können online auf www.hohenlohe.de, www.hohenlohe-schwae-
bischhall.de und auf www.radfahren-bw.de aufgegeben werden.
Hohenlohe: attraktiv, aber noch wenig bekannt
Bürgerbefragung liefert wertvolle Erkenntnisse für die tou-
ristische Arbeit
Stolze 724 Hohenloherinnen und Hohenloher nahmen an einer 
digitalen Bürgerbefragung der Touristikgemeinschaften teil. Die 
Ergebnisse sind durchaus positiv. Die Befragten identifizieren 
sich mit ihrer Region und schätzen diese als attraktives Urlaubs-
ziel ein, das jedoch noch wenig bekannt ist. Entwicklungspoten-
zial wird vereinzelt in den Bereichen Kultur, Kulinarik und Stadt-
entwicklung gesehen.
Die Befragung – Überblick und Highlights
Im Rahmen einer Online-Bürgerbefragung, die im Zeitraum 
vom 18. Dezember 2023 bis 28. Januar 2024 vom Hohenlohe + 
Schwäbisch Hall Tourismus e.V. und der Touristikgemeinschaft 
Hohenlohe veröffentlicht und beworben wurde, konnten 724 
verwertbare Antworten generiert werden. Die Region Hohenlo-
he wird als modern, erholsam, attraktiv und abwechslungsreich 
sowie gepflegt und weltoffen eingeschätzt. Als besonders ein-
zigartig hoben die Teilnehmenden die schöne und interessante 
Landschaft, die Gastfreundlichkeit der Menschen, die Kultur so-
wie Schlösser und die Flusstäler hervor. Lieblingsplätze sind die 
Städte Schwäbisch Hall, Waldenburg und Öhringen und Plätze 
in der Natur, wie die Weinberge und das Jagst- und Kochertal. 
Als Empfehlung für Besucher wurden die Städte Schwäbisch 
Hall, Waldenburg und Langenburg sowie Museen, Schlösser, 
Kloster und die Täler von Kocher und Jagst genannt.
Weiterhin wird die Region von den Bewohnern selbst als attrak-
tives Reiseziel wahrgenommen (93 %). Die Mehrheit der Befrag-
ten (94 %) stuft Hohenlohe jedoch als eher wenig bekannt ein. 
65 % der Befragten sind stolz, Hohenloherin oder Hohenloher 
zu sein. Ebenfalls 65 % würde es schwerfallen, aus der Region 
wegzuziehen. Vermisst werden vereinzelt Angebote im Bereich 
der Kultur, Kulinarik und Stadtentwicklung.

Katholische Erwachsenenbildung Hohenlohe e.V.
Spiritualität und Körperübungen
Fr., 5.4.2024 – So., 7.4.2024 Bildungshaus Kloster Schöntal
„Da geht noch was“ – Nachhaltigkeit und Kirchen mit guten 
Beispielen aus der Praxis
Donnerstag, 11.4.2024, 17.00 bis 21.00 Uhr in der Ländlichen 
Heimvolkshochschule Hohebuch.
In Balance
Fr., 12.4. – So., 14.4.2024
Hatha-Yoga am Donnerstag II
Ab Do., 25.4.2024, 18.30 – 19.45 Uhr, 10 Termine

Information und Anmeldung
Katholische Erwachsenenbildung Hohenlohe e.V., Klosterhof 6, 
74214 Schöntal
keb-hohenlohe@kloster-schoental.de, www.keb-hohenlohe.de
Tel. 07943/894-335

BLUT SPENDEN
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Teamsportarten – von Fußball über Rollstuhlbasketball bis hin zu 
leichtathletischen Spielen, zudem Schwimmen. Die Anmeldung 
– bis spätestens 31. Mai – erfolgt bei der gemeinnützigen Gesell-
schaft zur Förderung des inklusiven Sports (gGFiS), die wieder 
in Kooperation mit dem Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
diese besondere Freizeit ausrichtet: gGFiS, Kontaktperson Lisa-
Marie Gay, Schönbornstraße 10, 76698 Ubstadt-Weiher, info@
ggfis.de. Das Wochenende kostet inklusive Übernachtung, Voll-
verpflegung und Programm pro teilnehmendes VdK-Mitglied 50 
Euro. Bei Begleitung von Minderjährigen durch einen Elternteil 
zahlt dieser 95 Euro. Jede weitere erwachsene Begleitperson 
hat 160 Euro zu entrichten, ein teilnehmendes Geschwisterkind 
oder ein junges Nichtmitglied 70 Euro. Die An- und Abreise er-
folgt in Eigenregie. Pflegerische Tätigkeiten können nicht durch 
das Trainerteam vor Ort übernommen werden. Dies müsste im 
Bedarfsfall die eigene Begleitperson erledigen.

Landratsamt Hohenlohekreis – Wissenswertes
Pflanzen tauschen und Inspirationen sammeln
Bunte Vielfalt und Mitmachprogramm bei der Hohenloher 
Pflanzentauschbörse am 13. April
Am Samstag, 13. April 2024 laden das Landwirtschaftsamt des 
Hohenlohekreises und der Obst- und Gartenbauverein (OGV) 
Kocher-Jagst zur Hohenloher Pflanzentauschbörse in die Akade-
mie für Landbau und Hauswirtschaft (ALH) in Kupferzell ein. Von 
9.30 bis 15.00 Uhr erwarten Gartenliebhaber und Naturfreunde 
ein abwechslungsreiches Programm mit vielfältigen Aktivitäten 
für Groß und Klein. Die Kupferzeller Landfrauen runden die Ver-
anstaltung kulinarisch mit Kaffee, Kuchen und einem Imbiss ab.
Besucherinnen und Besucher haben die Möglichkeit, Pflanzen 
aller Art für den Garten, das Gemüsebeet, bis hin zu Haus-
pflanzen, Bücher, Rankhilfen, Gartengeräte und vieles mehr zu 
tauschen. Die Pflanzentauschbörse bietet somit eine ideale Ge-
legenheit, um die eigene Gartenpracht zu erweitern und neue 
Inspirationen zu sammeln.
Für die jungen Gärtnerinnen und Gärtner gibt es ein spannendes 
Mitmachprogramm: Es werden gemeinsam Sonnenblumen ge-
sät und lustige Blumentopf-Gesichter gebastelt. Darüber hinaus 
werden im Laufe des Tages verschiedene Vorträge angeboten, 
die das Thema Garten und Nachhaltigkeit beleuchten. Von prak-
tischen Tipps zum Pfropfen bis hin zu Einblicken in die Bedeu-
tung von Biodiversität ist für jeden Gartenliebhaber etwas dabei. 
Zudem zeigt die Abteilung Hauswirtschaft, wie man von Blatt bis 
Wurzel alles verwerten kann und somit einen Beitrag zur Redu-
zierung von Lebensmittelverschwendung leistet.
Der Treffpunkt für die Führungen, Vorträge und Aktivitäten befin-
det sich jeweils im Schlosspark am Gewächshaus.
Programm
9.30 bis 15.00 Uhr: Pflanzentauschbörse
Ab 10.30 Uhr: Mitmachprogramm für Kinder
10.30 Uhr: Gartenführung
11.00 Uhr: Hauswirtschaft: Vom Blatt bis zur Wurzel – Nix bleibt 
übrig
11.30 Uhr: Praktisches Pfropfen
12.00 Uhr: Vortrag nachhaltig Gärtnern
12.30 Uhr: Gartenführung
13.00 Uhr: Hauswirtschaft: Vom Blatt bis zur Wurzel – Nix bleibt 
übrig
13.00 Uhr: Vortrag Biodiversität – Was ist Vielfalt?
13.30 Uhr: Praktisches Pfropfen
14.00 Uhr: Spaziergang durch die Streuobstwiese
14.30 Uhr: Gartenführung
Silberne Ehrenmedaille des Hohenlohekreises für Dr. And-
reas Koch
Landratsamt ehrt ehemaligen Chefarzt des Hohenloher 
Krankenhauses
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde am 20. März 2024 über-
reichte Landrat Dr. Matthias Neth die Ehrenmedaille des Ho-
henlohekreises in Silber an Dr. Andreas Koch. Dieser wurde für 
sein langjähriges und vorbildliches Engagement als Chefarzt der 
Gynäkologie und Geburtshilfe am Hohenloher Krankenhaus in 
Öhringen geehrt.
Landrat Neth würdigte die Arbeit des ehemaligen Chefarztes, der 
vom 1. Februar 1993 bis zum 31. Juli 2023 am Hohenloher Kran-
kenhaus in Öhringen tätig war. Zusammen mit seinem Kollegen 
Dr. Hartmut Drößler baute Koch in Öhringen eine Geburtshilfe 
auf, die weit über den Landkreis hinaus einen guten Ruf genießt. 

„Fast 30.000 Hohenloher und Nicht-Hohenloher haben mit Ih-
rer Hilfe das Licht der Welt erblickt. Eine unglaubliche Anzahl 
von Nachtdiensten wurde von Ihnen übernommen. Das ist weit 
mehr, als man von einem Chefarzt erwarten darf“, lobte Neth das 
Engagement des Arztes in seiner Rede. Zudem war Andreas 
Koch seinen Patientinnen, den Gebärenden, auch menschlich 
sehr zugewandt und hatte stets ein offenes Ohr für ihre Belange. 
„Freundlichkeit und Zuwendung gegenüber meinen Patientinnen 
und den Schwangeren und gebärenden Frauen den Rücken zu 
stärken, das war mir in den 30 Jahren meiner Tätigkeit in Öhrin-
gen das Wichtigste und sollte doch auch in unserem Alltag etwas 
Selbstverständliches sein“, dankte Dr. Koch dem Landkreis für 
diese besondere Auszeichnung.

Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH
Online-Veranstaltungsreihe zu Bewerbung und Vorstel-
lungsgespräch
Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken bietet mit 
„Quick-Check Bewerbung und Vorstellungsgespräch“ kom-
petente Hilfestellung zu Bewerbungsthemen
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken setzt nach 
einem gelungenen Start ihre Online-Reihe zu Bewerbungsthe-
men fort. Interessierte haben wieder am Donnerstag, 11. April 
2024 von 8.00 bis 10.00 Uhr die Möglichkeit, kompetente Un-
terstützung in Sachen Bewerbung und Vorzustellungsgespräch 
zu erhalten. Die Veranstaltung bietet eine ideale Gelegenheit für 
alle, die ihre Bewerbungskompetenzen verbessern möchten.
Das Format richtet sich an Frauen, die am Anfang ihrer beruf-
lichen Laufbahn stehen oder einen Jobwechsel planen und ist 
eine gute Gelegenheit, die eigenen Bewerbungsunterlagen zu 
optimieren und sich auf Vorstellungsgespräche bestmöglich 
vorzubereiten. Während eines 30-minütigen Einzeltermins un-
terstützen die Expertinnen der Kontaktstelle Frau und Beruf 
Heilbronn-Franken interessierte Frauen individuell, teilen ihr 
Wissen und werfen einen Blick auf die Bewerbungsunterlagen. 
Die Teilnehmerinnen können wertvolle Einblicke und Tipps er-
halten, um ihre Chancen im Bewerbungsprozess bestmöglich zu 
nutzen. Um am kostenfreien Online-Angebot teilzunehmen, ist 
eine vorherige Terminreservierung und Anmeldung erforderlich. 
Weitere Informationen, inklusive Details zur Anmeldung, findet 
man auf der Homepage www.frauundberuf-hnf.com im Veran-
staltungskalender.
Weitere Termine in 2024
 - 2.5.2024 – 16.30 – 18.30 Uhr
 - 20.6.2024 – 8.00 – 10.00 Uhr
 - 25.7.2024 – 8.00 – 10.00 Uhr
 - 19.9.2024 – 8.00 – 10.00 Uhr
 - 24.10.2024 – 16.30 – 18.30 Uhr
 - 21.11.2024 – 8.00 – 10.00 Uhr

Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-
Tauberbischofsheim
How it works: Sicher und souverän im Vorstellungsge-
spräch
Online-Veranstaltung am 9. April
Eine gute Qualifikation reicht oft nicht aus, man muss diese dem 
Gegenüber im Vorstellungsgespräch auch überzeugend rüber-
bringen können. 
In einem Webinar mit Personalmanagerin Denise Städele erhal-
ten die Teilnehmenden einen kompakten Überblick, wie sie im 
Vorstellungsgespräch einen guten Eindruck hinterlassen kön-
nen. Die Referentin spricht über die perfekte Vorbereitung und 
den typischen Ablauf eines Vorstellungsgespräches. Dabei geht 
sie auch auf die Unterschiede von digitalen und Live-Gesprächen 
ein. Die Teilnehmenden lernen, überzeugend über sich selbst zu 
sprechen und erfahren, worauf Personaler achten.
Die Veranstaltung findet online am Dienstag, 9. April von 17.00 
bis 19.00 Uhr statt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher ist 
eine Anmeldung bis zum 8. April unter https://eveeno.com/how-
itworks erforderlich.
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Veranstaltungsreihe BiZ 
und Donna statt. Zielgruppe sind Menschen, die sich beruflich 
orientieren wollen oder einen (Wieder) -Einstieg in den Beruf pla-
nen. Veranstalterinnen sind die Agenturen für Arbeit Schwäbisch 
Hall-Tauberbischofsheim und Heilbronn sowie die Kontaktstelle 
Frau und Beruf Heilbronn-Franken.
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DER FRÜHLINGZIEHT EINAUFDERMESSE STUTTGART
Die Vorstellung des eigenen
Gartens verbindet sich oft mit
Bildern von blühenden Blu-
menbeeten, saftig grünem
Gras und vielleicht einem Ge-
müsegarten. Doch ein Gar-
ten kann so viel mehr sein als
ein Ort für Pflanzen. Mit der
richtigen Planung und Ge-
staltung verwandelt er sich
in eine Wohlfühloase, einen
Rückzugsort, der nicht nur die
Augen erfreut, sondern auch
Entspannung und Erholung
verspricht.

Grün, naturnah, insekten-
freundlich

Auf der GARTEN outdoor am-
bientepräsentiert der Verband
Garten- und Landschaftsbau
Baden-Württemberg bauliche
Gartenbeispiele und bepflanz-
te Mustergärten. Hier werden
Fragen nach frostsicheren Ma-
terialien beantwortet, neue
Trends für Terrasse und Sitz-
platz vorgestellt sowie maß-
geschneiderte Sichtschutz-
Ideen für das private Grün
aufgezeigt.

Kein Geringerer als Volker
Kugel, der Gartenexperte im
Ländle schlechthin, begleitet
und gestaltet zusammen mit

der Messe das viertägige
Rahmenprogramm. Die The-
menkonzeption umfasst sämt-
liche Grünbereiche von Pflege,
Gestaltung und Gartenbau,
aber das ist nicht alles. „Selber
Gärtnern ist im Trend! Und das
völlig zurecht, denn es macht
einfach Spaß, selbst angebau-
tes Gemüse und Kräuter zu
ernten“, sagt Kugel, „gerade im
Hochbeet ist das besonders be-
quem möglich, auch auf dem
Balkon oder der Terrasse.“

Ebenfalls auf der GARTEN da-
bei ist der „Guru der Schreber-
gärten“, Horst Mager. Er ist der
wahrscheinlich charmanteste
Grün-Experte, den Deutschland
zu bieten hat. Der gelernte
Landschaftsgärtner und Dip-
lom-Biologe hat TV-Sendun-
gen wie Grünzeug oder die
RBB-Gartenzeit mitgestaltet.
Sein Anliegen, das naturnahe
Gärtnern, beleuchtet er in
Fragestunden auf der Forums-
bühne und Lesungen in seinem
kleinen insektenfreudlichen
Gärtchen.

Ran an den Rost

Menschen, die gern Fleisch,
Gemüse oder Marshmallows
auf dem heißen Eisen brutzeln
lassen, können sich auf Schau-
grillen, leckere Verkostungen
und Tipps zum Thema Barbecue
und Outdoor-Küchen sowie
aufdiebaden-württembergische
Grill- und BBQ-Meisterschaft
freuen. Auf die Messegäste
warten zudem Smoker, Pellet-
Grills und Outdoor-Möbel
sowie eine Auswahl an hand-
werklich gebrauten Craft Bie-
ren aus der Region, die beim
Foodpairing mit dem passen-
den Fleisch verkostet werden.

Gerichte mit Geschichte

Passend zu gut und fair her-
gestellten Nahrungsmitteln
lädt die Slow Food Chef Alli-
ance, ein Zusammenschluss
professioneller Slow Food-
Gastgeber, zum Kennenlernen
und Austausch ein. Auf dem
Markt des guten Geschmacks
stellen Köchinnen und Köche
die Idee hinter Slow Food vor.
Auf ihren Speisekarten findet
man regional typische Ge-
richte, alte Sorten und Arche-
produkte. Ob Nordseescholle
von Langeoog, Harzer Rotes
Höhenvieh oder Schwäbisch-
Hällisches Landschwein – Viel-
falt auf dem Teller ist gewiss!

Nacht der Sinne

Die Stuttgarter Frühjahrsmes-
sen sind ein Fest für Augen,
Nasen, Ohren und Zungen.
Dazu passt die „Nacht der Sinne“,
wenn am ersten Messeabend
(4. April) die Hallen bis 22 Uhr
geöffnet bleiben. Vinothek,
Schaugärten und Lange Tafel
laden ein, zu schlendern und
zu genießen.

Alles auf einen Blick:
www.messe-stuttgart.de/
fruehjahrsmessen

ANZEIGE

Gartenexperte Volker Kugel

Der Markt des guten Geschmacks mit seinem Wahrzeichen - der Langen Tafel
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Europas modernstes Messegelände wird jährlich im April zur Drehscheibe für Slow Food und

Fairen Handel, umweltschonende Mobilität, Artenvielfalt, Embodiment und Gesundheit so-

wie ökologisches Bauen und nachhaltiges Konsumieren. Diese Highlights erwarten euch

dieses Jahr:

• Eisbaden, Vitalpilz Kakao und Bulletproof Kaffee auf den BIOHACKING DAYS

• Q & A rund ums naturnahe und insektenfreundliche Gärtnern

• Test-Fahrzeuge und alternative Antriebe im 2- und 4-Rad-Parcours

• Baden-württembergische Grill- und BBQ-Meisterschaft

• Tape Art-, Floristik-, Malerei- und Häkel-Workshops

• Charity Event YOGA FOR GOOD

4.–7. APRIL 2024

Im Rahmen der Frühjahrsmessen:

Tickets unter:

www.messe-s
tuttgart.de/

tickets

Der größte Messeverbund
zum bewussten Genießen
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VERANSTALTUNGEN

i

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.

Fuerteventura-Traumreise 2025
mit FLY & HELP & Schlager-
stars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

p. P. ab

999 €
z.B. 28. 4 .- 5.5. 2025

ab/bis Frankfurt
(Verlängerung möglich)

Buchungscode:
NB25

INKLUSIVLEISTUNGEN
· Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach
Fuerteventura in der Economy Class
· Flughafensteuern & Sicherheitsgebühren
· Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen
· Übernachtung (7, 10 oder 14 Nächte)
im 4* R2 Rio Calma Hotel & Spa
(Einzelzimmer gegen Aufpreis buchbar)
· All Inclusive Verpflegung
· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· »Nacht des Deutschen Schlagers 2025«
· »Disco Pool-Party«
· Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
· FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
· Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch
tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

50 € pro Person vom Reisepreis
kommen der Reiner Meutsch Stiftung
FLY & HELP zugute und werden für
einen Schulbau auf Hispaniola
verwendet. www.fly-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

Abenteuer
Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
Live-Show

Inkludierte Reise-Highlights

»Nacht des
Deutschen Schlagers«

»Nacht des»Nacht des
Deutschen Schlagers«
Konzert

Tel.: 0214-7348 9548
(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Feiern & tanzen mit Ihren Lieblingskünstlern!

»Nacht des Deutschen Schlagers«

Semino Rossi, Olaf Henning, Stefanie Hertel,
Nicole, Peter Orloff, Claudia Jung, Bernie
Paul und Graham Bonney

Buchungsmöglichkeiten:
28.4. – 5.5. (8-tägig,7 Nächte) ab 999 € p. P.
26.4. – 6.5. (11-tägig,10 Nä.) ab 1.249 € p. P.
28.4. – 12.5. (15-tägig,14 Nä.) ab 1.598 € p. P.
Flüge auch ab Leipzig und München (+ 40 €)
buchbar

Das R2 RIO CALMA HOTEL & SPA liegt
im Herzen der Costa Calma. Das Hotel,
eingebettet in eine tropische Gartenanlage
mit zwei Pools liegt auf einer Anhöhe direkt
am Wasser des atlantischen Ozeans. Der
Höhepunkt Ihrer Reise ist die „NACHT
DES DEUTSCHEN SCHLAGERS 2025“
zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung
FLY & HELP. Freuen Sie sich auf die TOP
Stars des deutschen Schlagers.

Weitere Infos unter:
www.schlager-kanaren.de

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

MIETGESUCHE

UNTERRICHT

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Auf dem Immobilienmarkt hat der Wind gedreht!
Umso wichtiger ist es für Verkäufer, sich auf eine erfahrene
Maklerin zu verlassen, die sie beim Immobilienverkauf
auch in unruhigen Zeiten sicher ans Ziel steuert! Von der
Begutachtung bis zum Notartermin alles aus einer Hand!

Ich freue mich auf Ihren Anruf!
Ihre Maklerin vor Ort: Verena Mörgenthaler

Telefon: 07131 64 911-22
v.moergenthaler@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

zusätzlich

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum

Medien

Erstklassiger Weingenuss
mit 0,0 Prozent

Geschmack
braucht
keinen Alkohol

Jetzt entdecken

DANIEL JURETZKO
Immobilienmakler
07941 / 9293 74

DS IMMOBILIEN
Dieter und Ursel Schmetzer GbR
Haagweg 35 . 74613 Öhringen
dsimmo.de . info@dsimmo.de

Wir beraten Sie gerne, rufen Sie uns an!

IMMOBILIE
VERKAUFEN

GUTSCHEIN
für eine kostenlose und unverbindliche

Bewertung Ihrer Immobilie/Liegenschaft.

CLEMENS RICHTER
Immobilienmakler
07941 / 9293 13

mit den Immobilienexperten in der Region!

Über 50 Jahre Erfahrung im Bereich Immobilienverkauf

Fundierte Wertermittlung nach IHK

Professionelles Exposé, Anzeigenschaltung und Internetwerbung

Besichtigungstermine nach Ihren Vorgaben

Wir betreuen Sie vom ersten Beratungsgespräch
bis zur Schlüsselübergabe.

Ehemalige Kindergärtnerin ohne PKW
 sucht eine 2-3 Zi-Wohnung.  07134 - 9145485
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GasometerPforzheim
Hohenwiesenweg 6
75175 Pforzheim
Tel. 07231 7760 997
www.gasometer-
pforzheim.de

PERGAMON
Das 360°-Panorama entstand in einer einzigartigen Kooperation der Antiken-
sammlung der Staatlichen Museen zu Berlin mit Yadegar Asisi. Das Panorama
versetzt die Besucher in die pulsierende Stadt im Jahr 129 n. Chr. und vermit-
telt eine lebendige Vorstellung von Alltag und Leben in einer griechisch-römi-
schen Stadt. EineTag- undNachtsequenz und ein Klangteppich von Eric Babak,
der das Leben in der antiken Stadt nachempfindet, runden die Zeitreise ins
Altertum ab.

Freier Eintritt für Kinder bis 16 Jahren. Nur gültig von Montag bis Freitag.
Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen nicht möglich.

2 € Rabatt auf den Vollzahler-
Eintrittspreis (10 € statt 12 €)

Gültig bis 31.12.2024

An unsere Leser, Autoren und Kunden

Ostermontag
Terminänderungen

¹für artikelstar-Autoren undVereinsredakteure
²Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung
mit anderen Orten handelt.

www.nussbaum-medien.de 6404

Redaktionsschluss1 siehe Kalender artikelstar

Anzeigenschluss2 Do. 4. April 2024, 12:00 Uhr

Verteilung ab Fr. 5. April 2024

Neues Stadtblatt - Neuensteiner
Nachrichten
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt
zu folgenden Verschiebungen kommt:
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Erich Zeller
Fahrrad-Campen
Saarstr. 53
69151 Neckargemünd
0177 5050625
www.fahrrad-campen.de

Aktiv in der Natur unterwegs sein mit einem formschö-
nen und exclusiven Fahrrad-Wohnwagen aus natürli-
chem Holz. In diesem Selbstbau-Workshop erhaltet ihr
alle notwendigen Bestandteile und fertigt unter unserer
Anleitung euren eigenen, exklusiven Fahrrad-Camper aus
Holz.
Kann über das Kontakformular unter https://fahrrad-campen.de/
kontakt/ mit dem Code gebucht werden. Mehr Infos, Preise und
Termine auf der Homepage.

100 € Nachlass auf Workshop
„Fahrrad-Camper selber bauen“

Gültig bis 31.12.2024

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

BEIM IMMOBILIENVERKAUF
DIE NERVEN BEHALTEN
Unerwartete Ereignisse stellen Immobilienbesitzer vor besondere He-
rausforderungen. Ganz gleich ob Scheidungskrieg, ein plötzlicher
Pflegefall oder eine zerstrittene Erbengemeinschaft: In einer span-
nungsgeladenen Situation treten Meinungsverschiedenheiten und
unterschiedliche Erwartungen noch deutlicher zu Tage und machen
eine klare und sachliche Betrachtung des Objektes meist unmöglich.
Da gehen etwa die Ansichten in Bezug auf den Verkaufszeitpunkt
oder den möglichen Verkaufserlös mangels Erfahrung oft weit ausei-
nander.

Hinzu kommt, dass Familienmitglieder Objekte eher nach emotio-
nalen Kriterien bewerten – z.B. ob sie positive oder negative Erinne-
rungen damit verknüpfen. Nimmt eine solche heterogene Gruppe den
Verkauf selbst in die Hand, können Kaufinteressenten versuchen, zu
ihrem Vorteil Einfluss auf die Erben zu nehmen.

In Eigenregie werdenObjekte in einer solchen Ausnahmesituation für
gewöhnlich weder schnell noch zum bestmöglich erzielbaren Markt-
preis verkauft. Denn: Neben subjektiven Empfindungen und gefähr-
lichem Halbwissen der Beteiligten, fehlt es vor allem an Verkaufsrou-
tine. Ein professionelles Verkaufsteam kann hingegen helfen, Angebot
und Verkauf strukturiert durchzuführen. Von der Begutachtung der
Immobilie auf Bauzustand, Lage und Potenzial, über das professio-
nelle Exposé und Marketing bis hin zur notariellen Vorbereitung,
sind dann Experten amWerk.

Professionelles Vorgehen verhindert außerdem, dass der Immobilien-
verkauf in einer emotional befrachteten Situation, wie etwa einem
Erbstreit oder Scheidungsprozess, zu einem zusätz-
lichen Konfliktfeld gerät. Indemman einen unabhän-
gigen Fachmann mit dem Verkauf betraut, kann das
Geschäft objektiv, rational und klar strukturiert
durchgeführt werden.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder
nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-
Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen Immobilienmakler -
keine Eigenakquise notwendig

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Leon Djolaj und Dr. BarthKostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Abonnenten vonNussbaumMedien
nutzen den Nussbaum Club mit mehr
als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

Alle Angebote unserer Partner findest du unter
nussbaumclub.net/coupons/ oder in der
NussbaumClubApp.

Anzeige schAlten?
Unsere Mediaberater von Nussbaum Medien

Bad Rappenau stehen Ihnen gerne zur Verfügung.

telefon 07136 9503-10Telefon 07264 70246-0



ALTBAUSANIERUNG Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.net/bauen-wohnen/

AltSan_ThKoll-Kopf

Foto: sturti/E+/Getty Images

Den Altbau vor dem Kauf begutachten lassen
Immer mehr junge Familien schätzen ältere Häuser. Vor dem Kauf sollten sich Interessierte allerdings unbedingt Rat 
von Experten holen. Die Besichtigung mit einem erfahrenen Baugutachter ist deshalb sehr zu empfehlen.

Wer ein älteres Haus kaufen 
möchte, der sollte sich nicht 
auf den ersten Eindruck ver-
lassen. Eine oder zwei Besichti-
gungen reichen kaum aus, um 
den Zustand der Immobilie 
wirklich zu beurteilen.

Gutachter bestellen
Gerade dem Laien entgehen 
viele Mängel. Deshalb emp-
� ehlt der Verband Privater 
Bauherren: Wer dem Kauf 
einer gebrauchten Immobilie 
nähertritt, der sollte vor Ver-
tragsabschluss auf alle Fälle 
einen unabhängigen Bausach-
verständigen hinzuziehen. Er 
kann bei sorgfältiger Betrach-
tung beurteilen, ob ein Gebäu-
de seinen Preis wert ist oder 
nicht. Bei Bestandsbauten ent-
fällt die im Vergleich zu Neu-
bauten längere Planungs- und 
Bauphase. Die Käufer können 

schneller einziehen. Sie sehen, 
was an Sanierungsaufwand 
auf sie zukommt und können 
die Kosten des Projektes ein-
schätzen. Allerdings nur, wenn 
sie sich vorab vom Experten 
eine Bestandsanalyse machen 
lassen. Verzichtet der Käufer 
auf eine gründliche Untersu-
chung der Immobilie vor Kauf, 
muss er in der Regel mit ver-
steckten Schäden und Sanie-
rungsfolgekosten rechnen.

Schäden erkennen
Irgendwo liegt immer etwas im 
Argen, das dem Laien entgeht, 
der Sachverständige aber als 
Hinweis auf mögliche Schäden 
zu deuten weiß. Seien es Putz-
verfärbungen, Ecken, in denen 
sich die Tapete wellt oder der 
Anstrich blättert, seltsame Ge-
rüche, alte Heizungsanlagen, 
Feuchtigkeit am Fensterrah-

men, Zugerscheinungen oder 
verräterisches Holzmehl unter 
den Dachsparren. Hinter sol-
chen Details können sich Bau-
schäden verbergen: verrottete 
Außenabdichtungen, defekte 
Rohre, Schimmel und Schäd-
linge oder durchfeuchtete 
Dämmsto� e.

Die Besichtigung
Die sachverständige Begut-
achtung eines Wohnhauses 
dauert im Schnitt drei Stun-
den und schlägt laut VPB mit 
unter 500 Euro zu Buche. Nach 
einer Ortsbesichtigung und 
anschließender Einschätzung 
können Sachverständige den 
Wert der Immobilie taxieren 
und klären, welche Sanierun-
gen bald anstehen. Fast immer 
müssen die Käufer die Nach-
rüstp� ichten gemäß des Ge-
bäudeenergiegesetzes (GEG) 

erfüllen. Dazu gehören etwa 
die Ummantelung aller Warm-
wasserleitungen und Armatu-
ren, vor allem in ungeheizten 
Räumen, die Dämmung der 
obersten Geschossdecke so-
wie eventuell der Austausch 
des alten Heizkessels. Da kann 
einiges auf die Käufer zukom-
men, denn die bisherigen Be-
sitzer des Hauses konnten sich 
meist auf den Bestandsschutz 
berufen.

Experten-Tipp
Kau� nteressente sollten sich 
alle Pläne und Berechnungen 
vorlegen lassen. Nur so entde-
cken die potenziellen Käufer 
eventuelle Schwarzbauten, 
wie etwa ein nicht genehmig-
tes Vordach oder einen nach-
träglich angebauten, illegalen 
Wintergarten.
(VPB/red)

 Eine Altbaubegutachtung im Video 
und Infos zur geplanten Förderung 
„Jung kauft Alt“ � nden Sie unter 
diesem QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/altbaubegutachtung/

2024-13_AltSan_ThKoll-Seite-1-90x50

https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

ALTBAU
SANIERUNG
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Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon- + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten



SONNTAGSAUSFLUG

UNTERWEGS IN BADEN-WÜRTTEMBERG MIT CHRISTOPH 
SONNTAG: BADESPASS HOCH 3 IM F3 IN FELLBACH
In unserer Reihe „SonntagsAusflug“ 
stellt Kabarettist Christoph Sonntag sei-
ne Lieblingsausflugsziele im Ländle vor. 
Heute geht es für die begeisterte Was-
serratte ins F3 nach Fellbach.

Stuttgart ist die zweit-mineralwasser-
reichste Stadt Europas. Wenn München 
das wäre, würden wir bereits ab Augs-
burg mit Hinweisschildern überrannt. 
Stuttgart ist da ein bisschen schwäbisch-
zurückhaltender. Man möchte gar nicht 
so viel Werbung machen, sonst kommen 
nur Besucher und nehmen einem die 
Parkplätze weg.

Das Leuze, das Mineralbad Berg und 
das Mineralbad in Bad Cannstatt sind 
herrliche Mineralwasseroasen. Aber 
auch ohne Mineralwasser hat die Re-
gion einiges zu bieten. Und schon 
sind wir in Fellbach. Als Jugendlicher 
war das Fellbacher Freibad für mich 
immer etwas Besonderes: Dort gab 
es die bessere Currywurst und die 
schöneren Mädchen. Wahrscheinlich  
alles nur Einbildung. 

Als das Fellbacher Freibad aufgelöst 
wurde, kam ein wunderbarer Ersatz 
ins Spiel, nämlich das heutige „F3“. 
Damals war Christoph Palm Oberbür-
germeister in Fellbach und hat einen 
Wettbewerb ausgerufen, wie das neue 
Bad heißen sollte. Ich habe zwei Vor-
schläge eingereicht: „Palm-Beach“ und  
„Fell-Bad“. Beides wurde nicht ge-
nommen. Wahrscheinlich waren die  
Vorschläge einfach zu gut.

DREIFACHER SPASS
Das 2013 eröffnete F3 Wohlfühlbad ist 
mit seinen Angebotsbereichen Fami-
lienbad, Sauna und Freibad eine der 
größten und bekanntesten Freizeitanla-
gen im Großraum Stuttgart. 2021 wurde 
das F3 zum heute bekannte Wohlfühl-
bad aufgewertet mit umfangreichem 
Sauna- und Spabereich und immer noch 
dem Familienbad mit familienfreundli-
chen Preisen. In den Sommermonaten 
wird aufgemacht zum Badespaß unter 
freiem Himmel. 

KINDERFREUNDLICH
Das Bad hat nicht nur seinen Sportbe-
reich mit Ein- und Dreimeter-Sprung-
anlage und einer fünf Meter hohen 
Kletterwand sowie einem Baby- und 
Kleinkinder-Bereich, sondern besticht 
natürlich vor allem meinen Sohn Oscar 
und seine Freunde mit den drei großen 
Aquarena-Rutschen und der berühmt-
berüchtigten Free-Fall-Looping-Rutsche 

mit Raketenstart. Dort toben sie sich aus, 
während Papa nach ein paar Runden 
Schwimmen gemütlich im Restaurant 
sitzt und regionales Essen genießt.

Gehen Sie ruhig mal hin, vor allem mit 
ihren Kindern. Es lohnt sich wirklich. 
Und wenn Sie ganz clever sind, legen 
Sie den Besuch auf den Montag vom 
„Fellbacher Herbst“, dann werden Sie 
in Fellbach das toskanischste Weinfest 
erleben, das die Region, in Baden-Würt-
temberg zu bieten hat. 

Sollten Sie das nicht so zielsicher hin-
kriegen, empfehle ich Ihnen zumindest 
eine Einkehr in die „Weinstube Mack-
Messina“, feines italienisches Essen auf 
höchstem Niveau zu an-
gemessenen Preisen. Sie 
werden Fellbach in guter 
Erinnerung behalten!
Ihr

BaWue-Seite1

 

Weitere Sonntagsausflüge zu 
Christophs Lieblingsdestinati-
onen gibt es auch hier:

https://lokalmatador.net/sonntagsausflug/

Christoph Sonntag ist Baden-
Württemberger, Schwabe, Ka-
barettist und Buchautor. Für 
Nussbaum stellt er regelmäßig 
seine Lieblingsorte im Ländle 
vor. Aktuell hat er im SWR als 
„Bruder Christopherus” den 
Mächtigen im Ländle wieder 
die Leviten gelesen.

Infos hier: https://sonntag.tv/

Vom Sprungturm hat man im F3 
alles im Blick.

Foto: sonntag.tv
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 DIALYSE
 CHEMO
 REHA

 BESTRAHLUNG
 ARZTFAHRTEN

Kupferzell
www.Transfer-Pratz.de
07944 942484

Krankenfahrdienst
sitzend

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein
www.gebert-online.de
Tel. 0 79 42/91 10-0MADE IN HOHENLOHE

Geflügelauslieferung
DO, 4.4. + 25.4. + 13.6.2024
Kirchensall, Rathaus 13.00 Uhr
Neuenstein,WLZ/Bahnhof 13.15 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 05244-8914 · www.gefluegelzucht-schulte.de

Junghennen usw.
BITTE VORBESTELLEN!

Innovativster 
Verein gesucht
NUSSBAUM Award 2024 honoriert
Übergang von Tradition in digitale Zukunft –
NUSSBAUMJugend-Award belohnt
Vorbildcharakter

Die NussbaumStiftung sucht den ideenreichsten gemein-
nützigen Verein in Baden-Württemberg. Das Preisgeld
von 5.000 Euro belohnt Initiativen, wie sich derVerein von
veralteten Strukturen löst und einen Generationenwech-
selvornimmt – hin zu einem coolen, flexiblen, zukunftsori-
entierten Lieblingsverein. Aussichtsreiche Chancen haben
Vereine, in denen auch junge Menschen mitentscheiden
können und die mit gut ausgebildeten, digitalaffinen Frau-
enundMännernneueMitgliederansichbinden.Dereben-
falls mit 5.000 Euro dotierte NUSSBAUM Jugend-Award
2024 zeichnet junge Menschen mit Vorbildcharakter aus.
Preiswürdig sind die Jugendlichen, die ein außergewöhn-
liches sozialesMiteinander pflegen.

Der NUSSBAUM Award und der NUSSBAUM Jugend-
Award werden beim Forum für Gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt am 12. Oktober 2024 in Stuttgart überreicht.
Schirmherr ist der baden-württembergische Sozialmi-
nister Manne Lucha.

Wir freuen uns
auf eure Bewerbung bis
zum 15.Mai 2024 unter:

www.nussbaum-stiftung.de/award

2x
5.000
Euro
Preisgeld

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote
unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!


